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SPD rückt 
Unterlagen nicht 

raus 
MÜHLTAL (mp). In der Ge­
meindevertretersitzung vom 
23. Oktober hatten die Gemein­
devertreter mehrheitlich be­
schlossen, die SPD aufzufor­
dern, dem Haupt- und Finanz­
ausschuß für seine Studien
über den Verkauf des Dippels­
hofes, die der SPD-Fraktion
vorliegenden schriftlichen Un­
terlagen über die bei der Ge­
meinde vorliegenden geänder­
ten Dippelshofplanunterlagen
vom Dezember 1989 zu über­
geben. Der SPD-Fraktionsfüh­
rer, Dr. Walther, erklärte jedoch
sofort, daß er diesen Beschluß
der Gemeindevertretung nicht
ausführen wird.

Annahmeschluß für die 

nächste Mühltal-Post ist 

bereits am 11. Dezember 
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Tunnellösung wird kommen 
B 426: Positives Signal aus Bonn 

MÜHLTAL (KD). In der lang­
wierigen Diskussion um den 
Verlauf einer Südumgehung für 
Nieder-Ramstadt scheint 
endlich ein Konsens gefunden: 
Die neue Trasse der Bundes­
straße 426 wird mit einem rund 
960 Meter langen Tunnelbau­
werk um die Gemeinde herum­
geführt. Das Bundesverkehrs­
ministerium hat Landrat Dr. 
Hans Joachim Klein jetzt 
mündlich die Zustimmung zu 
"Vorschlag C" angekündigt. 
Zuvor hatte auch der Natur­
schutzbeirat des Kreises diese 
Variante als die ökologisch ver­
tretbarste von ursprünglich 
sechs erwogenen Möglichkei­
ten favorisiert. 
Das vorentscheidende Ja aus 
Bonn bedeutet durch die Be­
schränkung auf eine Alternati­
ve im weiteren Verfahren einen 

Gewinn an Zeit und Aufwand. 
Als nächste Schritte folgen nun 
·Raumordnungsverfahren auf
Landes- und Bundesebene -
mit Bürgerbeteiligung-, Detail­
planung und Planfeststellung. 
Wann das rund 80 Millionen 
Mark teure Projekt realisiert 
wird, vermag die Straßenbau­
verwaltung freilich noch nicht 
genau abzuschätzen. Zwar 
kommt die Streckenvariante 
den Forderungen der Natur­
schutzverbände entgegen, doch 
haben Bewohner der Siedlung 
auf dem Lohberg Bedenken 
gegen die Untertunnelung an­
gemeldet. 
4,45 Kilometer lang wird die 
Trasse sein - von der Gemar­
kungsgrenze zu Darmstadt, 
östlich der "Felsnase" im 
Mühltal, bis nach Ober-Ram­
stadt. Das erste Teilstück von 

der Felsnase bis zur Waschen­
bacher Straße in Nieder-Ram­
stadt soll, so die Straßenbau­
verwaltung, bereits im kom­
menden Jahr ausgebaut 
werden. Die Anwohner können 
also hoffen, in absehbarer Zeit 
zumindest von dem Schwer­
lastverkehr aus dem Steinbruch 
verschont zu werden. 
Daß das Bundesverkehrsmini­
sterium jetzt doch überra­
schend schnell - und nicht erst, 
wie befürchtet, nach der Bun­
destagswahl - eine klare 
Aussage zur B 426-Südumge­
hung trifft, wertet der Landrat 
als Erfolg seiner Mitte Oktober 
initiierten "konzertierten 
Aktion", bei der sich besonders 
die Abgeordneten Helga Timm 
und Gerhard 0. Pfeffermann 
als "Schrittmacher" eingesetzt 
haben. 

Im Dezember stehen Asylbewerber zum Bahnhof 
72 Asylanten vor der Tür MÜHLTAL(mp).Die ersten72 jetzigen Standort befindet sich 

Asylbewerber, die am 13. De- bereits eine Gemeinschaftsun­
nerlei Raum zur Verfügung. zember in Mühltal eintreffen, terkunft eines Straßenbauunter­
Die Unterbringung in Wohn- werden am Bahnhof Nieder- nehmens. Das Gelände ist er­
containern sollte die letzte aller Ramstadt-Traisa untergebracht, schlossen und daher sind auch 
Möglichkeiten bleiben, ist aber das hat der Gemeindevorstand keine Schwierigkeiten bei den 
nun die einzige Möglichkeit, jetzt entschieden. Eine entspre- bereits beantragten Genehmi­
die Flüchtlinge unterzubringen. chende Vereinbarung wurde gungen zu erwarten. Zudem sei 
Die Wohnunterkünfte sind al- mit der Odenwälder Hartstein- dieser Standort so, daß man von 
lerdings bis zum Eintreffen der industrie getroffen, der das dort aus zu Fuß sowohl Traisa 
Asylbewerber nicht lieferbar. Gelände gehört. Das Gelände als auch den Innenortbereich 
Eine kurzfristige Zwischenun- zwischen den Gleisen und der von Nieder-Ramstadt schnell 
terbringung erwägt die Ge- Böschung entlang der Oden- und bequem erreichen könne. 
meinde daher in der Kreissport- waldstraße wird als Aufstell- Weitere Standorte für Asylan­
halle und hat entsprechende platz für die Notunterkünfte tenunterkünfte werden geprüft. 
Schritte in die Wege geleitet. dienen. Das Gelände am Traisaer Fried­
Nachdem gegen alle ins Ge- Wie Bürgermeister Rinder dazu hof und das an der Kreissport­
spräch geratenen Standorte für mitteilt, haben sich alle anderen halle seien jedoch aus der Dis­
die Aufstellung der Wohncon- bisher geprüften Aufstellplätze kussion ausgeschieden. 

MÜHLTAL (GD). Die Aufrufe 
von Bürgermeister Ansgar 
Rinder an die Bevölkerung, 
leerstehende Zimmer und 
Wohngelegenheiten für Asyl­
bewerber zur Verfügung zu 
stellen, hatte keinerlei Erfolg. 
Mitte Dezember werden die 
ersten 72 Asylanten erwartet 
Nach dem Gesetz über die Auf­
nahme ausländischer Flüchtlin­
ge sind die Landkreise und Ge­
meinden verpflichtet, Asylbe­
werber, die dem Land zugewie­
sen werden, aufzunehmen und 
unterzubringen. Aufgrund der 
Tatsache, daß die Aufnahmela­
ger des Landes Hessen und des 
Landkreises seit Monaten über­
belegt sind, greift das Gesetz in 
vollem Umfang auf die Kom­
munen über. Die Aufnahme­
quoten werden nach einem 
Schlüssel, der sich an der Ein­
wohnerzahl orientiert, festge­
legt. 
Für die ersten 72 Asylbewerber 
steht der Gemeinde bisher kei-

tainer sofort von Anliegern pro- als ungeeignet erwiesen. Am 
testiert wurde, kommt das 
Problem für die Gemeinde 
hinzu, einen geeigneten Platz 
für die Aufstellung zu finden. 

Mühltal musizierte 
MÜHLTAL (GD). Am Sonntag 
(11.11.) musizierten Mühltaler 

Bürgermeister Rinder bittet die Vereine und Musikgruppen im 
Bevölkerung, den neuen Mit- Trai�er Bürgerhaus. Zu di��r, 
bürgern vorurteilsfrei zu be- bereits mehrfach durchgefuhr­
gegnen und um Verständnis für ten Veranstaltung l�d der Sport­
die zu treffenden Maßnahmen. , Kultur- und Sozialausschuß 

wurden. Ebenfalls aus Krank­
heitsgründen hatte der Volkslie­
derkreis Mühltal seine Teilnah­
me ganz abgesagt. 

Sperren sich Ortsteile gegen 
Asylbewerber? 

der Gemeinde Mühltal ein. 
Nicht nur die Darbietenden, 
sondern auch die Mühltaler Be­
völkerung war zu der Veran­
staltung eingeladen. Teilge­
nommen haben der Volkslied­
kreis Mühltal, der Flötenkreis 
der ev. Kirchengemeinde 
Traisa, die Sängervereinigung 
1890 Nieder-Ramstadt, das 
Bläsercorps Frankenstein, die 
Stub'n Musi der Volkstanz- und 
Trachtengruppe Mühltal, der 
Posaunenchor der Landeskireh­
liehen Gemeinschaft Nieder­
Ramstadt, der Blechbläserkreis 
des CVJM Nieder-Ramstadt 
und der Akkordeonspielkreis 
der Volkstanz- und Trachten­
gruppe Mühltal. Aus Krank­
heitsgründen trat die Frariken­
häuser Stub'nmusik stark dezi­
miert an, anstelle der Volkswei­
sen brachten Gabi und Ludwig 
Barfus Evergreens zur Gitarre, 
die begeistert aufgenommen 

Das Angebot, vielseitig, unter­
haltsam und stimmungsvoll, 
fand volle Zustimmung bei den 
Besuchern. Die Zusammenstel­
lung gegenüber den Vorjahren 
war völlig anders und zeigte, 
daß man aus den Mühltaler 
Vereinen und Gruppen vielsei­
tige Programme erwarten kann. 
Der große Saal des Bürgerhau­
ses war bis auf den letzten Platz 
besetzt. 

TRAISA (eb). Asylbewerber, 
ein vieldiskutiertes Thema in 
diesen Tagen, beschäftigten 
auch den CDU-Arbeitskreis 
Traisa in seiner letzten Sitzung 
unter Vorsitz von Norbert Bik­
kelhaupt. Dabei stellten die 
Teilnehmer fest, kein Mühltaler 
Ortsteil sperre sich gegen die 
aufgezwungene Aufnahme von 
Asylanten. Das Angebot der 
katholischen Kirche, Wohnun­
terkünfte auf dem Gelände 
neben dem Traisaer Friedhof zu 
errichten, sei zu begrüßen, doch 
bemühe sich die Gemeinde seit 
Jahren um die dringende Fried­
hofserweiterung auf diesem 
Gelände. Als bessere Alternati­
ve biete sich Gelände am Dip­
pelshof oder Steinbruch an. 

Bedauert wird, daß der Stand­
ort beim Nieder-Ramstädter 
Feuerwehrheim von der 
Unteren Naturschutzbehörde 
abgelehnt werde. Eine Unter­
bringung in der Kreissporthalle 
sei, auch im Interesse der vielen 
Vereine, die die Halle benut­
zen, ausdrücklich nur ein kun­
fristiger Notbehelf. Im Interes­
se der Vereine und des Schul­
sports dürfe diese Maßnahme 
nur in Betracht kommen, wenn 
die Baugenehmigung des 
Kreises nicht rechtzeitig vorlie­
ge oder die Lieferung der 
Wohnunterkünfte sich verzöge­
re. Auf beides hat die Gemein­
de Mühltal kaum Einfluß. 
(Sie auch Bericht: "Asylbewer­
ber zum Bahnhof'. d. Red.) 

Der Vorsitzende des Sport-, 
Kultur- und Sozialausschusses, 
Heinz Huy, konnte unter den 
Besuchern auch Bürgermeister 
Ansgar Rinder, Parlamentsvor­
sitzenden Dr. Hans Neunhoef­
fer, den Vorsitzenden des Se­
niorenbeirats Georg Steuerna­
gel und Mitglieder der Ortsbei­
räte begrüßen. 
Nach dem großartigen Erfolg 
wird man neuerlich überlegen 
müssen, diese Veranstaltung im 
jährlichen Turnus durchzufüh­
ren. Im Gespräch war, diese 
"Mühltaler Musik-Show" nur 
alle zwei Jahre zu veranstalten. 

GISUCNI a 81PUNDl'.N 
Ein Bett aus »Bergen«, in zeitlos schö- D 
nem Design, sucht passendes Pendant g1 
f. bequeme Stunden z. zweit. Kiefer nat. fa
massiv, 100/200 cm, DM 298,- (Abholpr.). s, 

Kontakt: MÖBEL-KISTE 

Designer-r 
'-.f. UPt,, 

lt. 
,,;:- ··. 

Kl5TE 
Pfungstädter Str. 23 • DA-Eberstadt • Tel 593377 

Mo. - Sa. von 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen 

Wer erwartet noch Spendenquittung? 
MÜHLTAL (eb). Im Rahmen ge Absenderangaben gemacht 
der Aktion "Brandhilfe" für die wurden. 
Familie Wegt, deren Haus im 
Rosengarten in Traisa am 11. Soweit Bürger gespendet 
September vollständig zerstört haben, dafür eine Spendenquit­
wurde, stehen noch einige tung erwarten und diese noch 
Spendenbescheinigungen aus. nicht erhalten haben, wird 
Wie die Initiatoren dazu mittei- gebeten, sich umgehend zu 
len, können diese Spendenbe- melden. Ansprechpartner sind 
scheinigungen bei der Gemein- Gisela Wagner, Telefon 06151 / 
de Mühltal nicht beantragt 145667, Philipp Valter, Telefon 
werden, weil auf den Einzah- 06151 / 148803, Walter Göbel, 
lungsabschnitten unvollständi- Telefon 06151 / 148058. 

Aktionswochenende Umweltschutz 
MÜHLTAL (GD). Jugendliche wochenendes ist eine Pflanzak­
ab 12 Jahre sind von der Ju- tion am Bach geplant, es gibt 
gendpflege Mühl� zu einer Ju- Filme und Spiele zum Thema 
gendfreizeit mit Ubernachtung Naturschutz, jede Menge Infos 
am 8. + 9. Dezember ins Ju- zum Themenbereich Fließge­
gendzentrum eingeladen. Die wässer und es sollen chemische 
Veranstaltung ist kostenfrei, für und biologische Gewässerun­
Essen und Trinken ist bestens tersuchungen durchgeführt 
gesorgt. Während des Aktions- werden. 

Ärger mit dem Auto? 
Kommen Sie zu uns!!! 

Wir stehen Ihnen mit unserem Service 
zur Verlügung. 

• Kfz-Instandsetzung aller Typen
• Kfz-Ankauf aller Unfallwagen

Hungsberg & Steffan GmbH 
Ste,nbruchweg 17, 6105 Ober-Ramstadt 

Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr. Sil.9-13 Uhr. Tel. 06154/1007 

LBS 
Uau�park.1-,,c tkr Sparkas,cn 

HAPPYEND. 
MIT 10 PROZENT. 
Sichern Sie sich die 10% Bausparprämie! 
Kommen Sie bis zum � 
31. 12. zu uns.

Friedhelm Fuchs 
Beratungsstelle 
Ober-Ramstadt 
Adlergasse 7 
"i: (0 61 54) 30 58 
nach Dienstschluß 
"i: (0 60 63) 34 88 
... oder gehen 
Sie zur Sparkasse. 

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 26 
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Annahmeschluß für den nächsten Kalender vom 19. Dezember ist am Dienstag, den 11. Dezember, 17.00 Uhr 

........................... ,
Unsere gebräuchlichen Ab­
kürzungen im Kalenderteil: 
BH =Bürgerhaus 
BZ =Bürgerzentrum 
FR =Frankenhausen 
MT =Mühltal 
NB =Nieder-Beerbach 
NR =Nieder-Ramstadt 
TR = Traisa 
TRH = Trautheim 

, . '!'I!� .. ��':���!3.n.��<?� ••••••• J 

1 01.12. Samstag 1 
* Blau-Gelb-Club im VVT

13.30 Uhr, Tanzturnier C­
Standatd 
15.00 Uhr, Tanzturnier A­
Standard 
16.30 Uhr, Tanzturnier A­
Latein, jeweils Eintritt frei. 
20.00 Uhr, Traisaer Ball mit 
Endrunden des Tanzturniers 

* SV 1911 Traisa
8.00 Uhr, Altpapier- und Alt­
kleidersammlung in Traisa
l 0.00 Uhr, Hallenfußballtur­
nier der "Alten Herren",
Kreissporthalle NR
15.00 Uhr, 6. Traisaer Niko­
lausmarkt am Datterich

* OWK Nieder-Ramstadt
Nikolausabend

02.12. Sonntag 
* OWK Traisa

13.30 Uhr, Wanderung um
Traisa mit Jahresabschluß in
der TGT-Turnhalle

* Obst- und Gartenbauver­
ein Nieder-Beerbach 
Nikolausfeier 

* Gemeinde Mühltal
Weihnachtl. Altennachmittag,
TV-Turnhalle WA

03.12. Montag 
* Turngemeinde Traisa

19.30 Uhr, Vorstandssitzung

* FFW Frankenhausen
20.00 Uhr, Unterricht "Ge­
fährliche Güter"

05.12. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT

14.00 Uhr, Badefahrt nach
Bad König, ab Schloßgarten­
platz NR

* DRK Nieder-Beerbach
19.30 Uhr, Prüfungsfragen
Sani.

06.12. Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt MT

15.00 Uhr, Gymnastik für
Frauen, Vereinssaal BZ, NR

* Sängervereinigung NR 
18.00 Uhr, Weihnachtsfeier
Kinderchor "Mühltal­
Lerchen", Vereinsraum BZ

07.12. Freitag
* Jugendwehr Ndr.-Beerb.

Unterricht "Brennen und 
Löschen" 

* FFWTraisa
20.00 Uhr, Fahrzeugkunde

* Gemeinde Mühltal
Weihnachtlicher Altennach­
mittag für NR und TRH im
Bürgerzentrum NR

08.12. Samstag 7
* Kleintierzuchtverein TR

14.00 - 18.00 Uhr, Rassegeflü­
gelschau mit Bonsai-Ausstel­
lung

* Sängervereinigung NR 
20.00 Uhr, Weihnachtsfeier
im großen Saal BZ, NR

* SV 1911 Traisa
20.00 Uhr, Weihnachtsfeier
der Judoka-Senioren, BH

* Angelsportverein TR
J ahresabschlußfeier

�-0_9_.1_2 _._So_n _n_ta�g��I 1 13.12. Donnerstag 1 1 17.12. Montag 
* Kleintierzuchtverein TR * Arbeiterwohlfahrt MT * FFW Waschenbach

9.00 - 17.00 Uhr, Rassegeflü- 15.00 Uhr, Gymnastik für 19.30 Uhr, Unfallverhütungs-
gelschau mit Bonsai-Ausstel- Frauen, Vereinssaal BZ, NR vorschriften, Unterricht mit 
Jung 17.00 Uhr, Kegeln auf der Ke- Filmvorführung 

* OWK Nieder-Ramstadt gelbahn im Chausseehaus * SV 1911 Traisa
Weihnachtswanderung 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier 

* SKG Nieder-Beerbach 14.12. Freitag der Fußball-Senioren, Sport-

Kinderweihnachtsfeier * Gemeinde Mühltal heim Traisa 

* Verkehrsverein Traisa Weihnachtlicher Altennach-

10.00 Uhr, Quartalsgang mit mittag für Nicder-Beerbach,

Glühwein, Worscht und Weck Gemeindezentrum

* VdK Traisa * Altenpflege Mühltal
15.00 Uhr, Weihnachtsfeier in 15.00 - 18.00 Uhr, Senioren-

der TOT-Turnhalle tanz im großen Saal BZ, NR

* Gemeinde Mühltal * Gemeindevertretung MT
Weihnachtlicher Altennach- 19.30 Uhr, Parlamentarischer

mittag für Frankenhausen, Abend im BH Traisa

19.12. Mittwoch 
* Vereinigung TRH Bürger

17 .00 Uhr, Seniorenstamm­
tisch, Gaststätte Trautheim

* DRK Nieder-Beerbach
19.30 Uhr, Diensteinteilung

* Bürgerschoppen
20.00 Uhr WA, Waschenba­
cher Hof, mit Bgm. Rinder

Gaststätte Zum Odenwald
15.12. Samstag 1 1 20.12. Donnerstag 

11.12. Dienstag 
* FFW Nieder-Beerbach

19.30 Uhr, "Gefahren an der 
Einsatzstelle" 

12.12. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT

14.30 Uhr, Senioren-Kerzen­
nachmittag im großen Saal 
BZ, Nieder-Ramstadt

* FFW Mühltal
19 .30 Uhr, Einweisung in be­
sondere Gefahren und Objekte

* FFW Nieder-Ramstadt
20.00 Uhr, Planspiel "Brand­
bekämpfung"

* Vereinigung TRH Bürger
"Die Bedeutung der weibl. 
Gottheit in der alten Welt", 
Christoph Erich 

HOSTESS 
+�

medizinische Zweizug
Kompressionsstrümpfe

und -Strumpfhosen 
geben: Elan - und damit wieder 

Freude an der Bewegung. 
• 

Die optimale Komponente 
in Kompression 

Elastizität und FeI11I1-

Richard Münck 
lnh. H. + G. Rümmler

Sanitätshaus - Ortopädietechnik 

Schwanenstraße 43 

6100 DA-Eberstadt 
Tel.06151 /54347 

* Jugendwehr WA * Gemeinde Mühltal
14.00 Uhr, Weihnachtsfeier Sperrmüllabfuhr in NB und

* Turngemeinde Traisa FR 

16.00 Uhr, Weihnachtsfeier, * Arbeiterwohlfahrt MT
Turnhalle 15.00 Uhr, Gymnastik für

* DRK Nieder-Beerbach Frauen, Vereinssaal BZ, NR

19.00 Uhr, Weihnachtsfeier 
mit Ehrungen, Jahnturnhalle 
NB 

* FFWTraisa
19.30 Uhr, Weihnachtsfeier+ 
110 Jahre FFW, BH TR 

16.12. Sonntag 
* Turnverein NB 

Weihnachtsfeier, Jahnturnhalle

* Angelsportverein TR
Stammtisch

* Reit- u. Fahrverein TR
15.00 Uhr, Weihnachtsfeier in
der Reithalle

21.12. Freitag 
* DRK Nieder-ßeerbach

16.00 - 19.00 Uhr, BluL�pcn­
de, Gemeindezentrum NB

* Jugendwehr NH
17 .30 Uhr, gemütliches Bei­
sammensein 

* CVJM Traisa
19.00 Uhr, Weihnachtsfeier
im Gemeindesaal

Weitere Termine in der 
nächsten Ausgabe vom 

19. Dezember 1990

Wiederkehrende Termine 

.____J;c__e_d_en_M_o_n_ta�g��\ I 
* LauftreffNdr.-Ramstadt

8.30 Uhr, Hausfrauen, ab der
Wildnis

* FFW Traisa -Schüler-
16.30 Uhr, Treffen

* DRK Traisa -Jugend-
17 .00 Uhr, Treffen der
8 - l 2jährigen

* Vereinigung Trautheimer
Bürger 
19.30 Uhr, Literaturkreis im 
Bürgersaal TRH 

* DRK Traisa - Aktive-
20.00 Uhr, Treffen im DRK­

Heim

Jeden Dienstag 
* Mühltaler Altentreff

10.00 - 12.00 Uhr, Ober-Ram­
städter Str. 18

* Jugendpflege Mühltal
14.00 bis 18.00 Uhr Mädchen­
treff ( ab 12 Jahre) in den
Räumen der Jugendpflege.

* Lauftreff Traisa
18.00 Uhr, Laufen ab Sport­
platz Traisa

* Jugendfeuerwehr Traisa
18.00 Uhr, Treffen 

* Tennisclub Traisa
20.00 Uhr, Gymnastik im Bür­
gerhaus

Jeden Mittwoch 
* Jugendtreff der Gemeinde

ab 16.00 Uhr geöffnet

* Lauftreff Ndr.-Ramstadt
8.30 Uhr, Hausfrauen, ab der 
Wildnis. 
18.00 Uhr, alle Gruppen, ab 
Kreissporthalle 

* DRK Traisa -Jugend-
19.00 Uhr, Treffen der
15 - 18jährigen

Jeden Donnerstag \ 
* Mühltaler Altentreff

14.00 - 17.00 Uhr, Ober-Ram­
städter Str. 18 

* Sängervereinigung 1890
Nieder-Ramstadt 
17 .00 Uhr, Probe des Kinder­
chors "Mühltal-Lerchen" im
Vereinsraum.

Jeden Freitag 
* Lauftreff Traisa

18.00 Uhr, Laufen ab Sport­
platz Traisa 

* Blau-Gelb-Club im VVT
ab 19.00 Uhr, Tanztraining in 
verschiedenen Gruppen im 
Bürgerhaus Traisa 

* Sängervereinigung 1890
Nieder-Ramstadt 
20.00 Uhr, Probe des gemisch­
ten Chors im Vereinsraum.

Jeden Samstag 
* Vogel- u. Naturschutz­

gruppe Traisa 
14.00 Uhr, Arbeitseinsatz

* Lauftreff Ndr.-Ramstadt
16.00 Uhr, alle Gruppen ab
Kreissporthalle

BALKON-TERRASSE-
und Grundstückseinfassung. 

Bauen, Sanieren, Fliesen. 
Alle Abbruch- u. Mauerarbeiten . 

Meisterberatung 
Telefon: 0 61 47 / 25 74 

FISCHER 

An- und Verkauf 

• Handgestrickte Pullover .. .immer 
besonders 
peiswert! 

* Sängervereinigung 1890
Nieder-Ramstadt 

von Antik, Zahn•Gold, Silber, 
Münzen, Medaillen und Uhren. 

Brückengasse 34 
6105 Ober-Ramstadt 
Tel. 0 61 51 / 5 11 48 

• Jogging Anzüge
• Kinder-Jogging Anzüge
• Strumpfhosen

20.00 Uhr, Probe der "Lohfin­
ken" im Vereinsraum
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Wir freuen uns, daß Ihnen -,, . �;..;!. r un�ere �eine in der diesjährigen �viI�)t
1 f Sp1elze1t des �;,'<!"��<�1.:.,
/jr Ohlebach-Theaters··Tifl��±ft , ,, so gut gemundet haben. !,�.:.;� 

J_J\.;. Wir beliefern Sie auch gerne (�f) i: 
I ,. _ jederzeit nachhause. 

--: 

·
1 1 r: Wringut §rrttrnl)rimrr :I!)of

: :Ti)rrnrnnn .fUiiUrr 
Backhausstraße 9-10 • 6521 Frettenheim 

Telefon O 67 33 / 63 36 

Unser Starkbier• 
Angebot: 

Binding "Carolus der Starke" .• DM 22,50 
Darmstädter "Urbock" .............. DM 21,95 
Pfungstädter "St. Nikolaus" .... DM 21,95 
Schmucker "Doppelbock" ...•.. DM 21,95 
Schönberger "Urbock" ...•........ DM 20,95 

Alle Preise Kastenpreise zzgl. Pfand 
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Ab 27. November erwartet Sie unser 

Weihnachts-Basar 
mü vielen weihnachtlichen 

Geschenkideen in unserem Abholmarkt. 
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• 

• 

• 

• 

• 

Abholmarkt + Heimservice 

Kirchstraße 41 

6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 1 42 56 

TELEFUNKEN&@rnOOlflliJffi 

LUXUS-FARBBILD! 

PALcolor P 540 DV STEREO 

• 

• 

• 

• 

TELEFUNKEN-BARPREIS PSL-Leasingrate •mtl. • 
• 2.199,-•

•�-------'
85,- • 

•

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Mindestlaufzeit 36 Monate 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 72-cm-BLACK SUPER PLANAR-Rechteckröhre, BLACK MATRIX- • 
• Brillanz, ANTIREFLEX-Bildschirmveredelung, PCS-Farbkonturen- • 
• 

schärfe, BILD-REGIE-SYSTEM, Flutlicht-Fernbedienung, Kabel-Tuner, 
• 40 Programmspeicher, DDR-Farbempfang, 2 x 40 Watt Musikleistung, 

• VIDEOTEXT, S-VHS-Direktanschluß • 
• • Leasingrate der PSL Partner-System-Leasing GmbH, Hannover 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Fernseh - Video - Service 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Bitte beachten Sie auch die beigelegten Prospekte der Firmen 

WOLLE & MODE 
Stiftstraße47

Nieder-Ramstadt 

Sanitätshaus Münck, Eberstadt, und Elektro Bender, Nieder•Ramstadt, in der Gesamt-Trägerauflage, 
der Firma Nosper, Nieder•Ramstadt, in der Auflage Nieder•Ramstadt, Trautheim und Traisa. 
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Thema Wohnungsnot lockte viele 
SPD Mühltal hatte �roßen Zuspruch beim 

Informahonsgespräch 

MÜHLTAL (mp). Großes Inter­
esse fand die Informationsver­
anstaltung der Mühltaler SPD 
auch bei Nichtmitgliedern. Vor­
sitzender Rolf Wenzel begrüßte 
in der Diskussionsrunde Uwe 
Wuttkopf vom Institut für 
Wohnen und Umwelt, Sparkas­
sendirektor Eike Ebert, Bernd 
Plößer, Dezernent für Baurecht 
beim Regierungspräsidenten 
und Architekt Volker Busch. 
Wenzel, der auch die Diskus­
sion leitete, wies zu Beginn auf 
einen Fehlbestand von 1,5 Mil­

lionen Wohnungen im Bundes­
gebiet hin. Demgegenüber 
seien 1988 nur 208.000 und 
1989 nur 238.000 Wohnungen 
gebaut worden. 
Uwe Wuttkopf sagte, in der 
Bundesrepublik habe seit dem 
Krieg stets Wohnungsnot ge­
herrscht, mit kurzen Beruhi­
gungsphasen. 
Eike Ebert machte die Woh­
nungsbaupolitik der Bundesre­
gierung für die Stagnation im 
Wohnungsbau allgemein, und 
im sozialen Wohnungsbau im 
besonderen, verantwortlich. Er 
forderte die Beseitigung teil­
weise unsinniger Hürden in der 
Bauleitplanung, um Städte und 
Gemeinden in die Lage zu ver-

setzen, schnell und ausreichend 
bebaubare Flächen auszuwei­
sen. 
Bernd Plößer führte aus, daß es 
zwar Verfahrensänderungen im 
Baurecht gebe, die aber bei der 
Vielzahl beteiligter Behörden 
noch nicht zur Beschleunigung 
von Baugenehmigungsverfah­
ren geführt hätten. 
Architekt Volker Busch kon­
zentrierte seine Ausführungen 
auf die Gemeinde Mühltal. 
Hier habe seit Bildung der Ge­
meinde im Jahre 1977, sozialer 
Wohnungsbau überhaupt keine 
Rolle in der Gemeindepolitik 
gespielt. Er forderte gemeindli­
che Richtlinien und Program­
me für sozialen, alten- und be­
hindertengerechten Wohnungs­
bau, auch über eine Planungs­
und Bodenpolitik. 

In seinem Schlußresümee 
zeigte Rolf Wenzel auf, daß 
gerade die Gemeindevertreter­
fraktion der SPD auf diesem 
Gebiet bei der schwarz-grünen 
Koalition gegen eine Wand 
anrenne. Die jüngsten Initiati­
ven der SPD seien schlicht mit 
dem Hinweis auf finanzielle 
Auswirkungen abgetan 
worden. 

Mühltaler Künstlerinnen 
zeigten ihre Arbeiten 

MÜHLTAL (mp). Einsichten 
und Aussichten, so der Titel der 
Ausstellung von Monika 
Platschke (Trautheim) und 
Nortrud Krämer (Nieder-Ram­
stadt), gab es vom 5. bis zum 
29. November im Foyer des
Bürgerzentrums Nieder-Ram­
stadt. Bilder, Objekte und Blei­
verglasungen zeigten die
beiden Mühltaler Kunstpreis­
trägerinnen in der gemeinsa­
men Präsentation.
Zur Ausstellungseröffnung war
Professor Helmuth Erbacher
aus Darmstadt gekommen.
Beide Künstlerinnen waren sei­
nerzeit, als angehende Bau­
zeichnerinnen, seine Schülerin­
nen. Professor Erbacher ging
auf die Arbeit der beiden
Künstlerinnen und auf ihre
Werke ein. Wie er ausführte,
müßten die Werke nicht nur be­
trachtet, sondern sollten auch
begriffen werden. Die Bilder
von Monika Platschke und die
Glasarbeiten von Nortrud
Krämer bedürften beide großer
Fertigkeiten der Hände und der
unterschiedlichen Werkzeuge.
Sie stellten in Form und Farbe
die Verbindung von Kunst und
Kunsthandwerk her.
Monika Platschke, Jahrgang
1948, hatte nach ihrer Ausbil­
dung als Bauzeichnerin bei der

Wasser wird abgelesen 

MÜHLTAL (GD). In der Zeit 
vom 30. November bis 21. De­
zember wird in der gesamten 
Gemeinde Mühltal das Wasser 
abgelesen. Die Ableser werden 
nur einmal vorsprechen. Da die 
neuen Zählerstände terminge­
recht beim Gebietsrechenzen­
trum vorliegen müssen, bittet 
Bürgermeister Rinder, bei Ab­
wesenheit den Zugang zur 
Wasseruhr möglichst durch Be­
kannte oder Nachbarn sicher­
zustellen. Sollte niemand anzu­
treffen sein, wird eine blaue 
Wasserablesekarte zum Selbst­
ablesen hinterlassen. 

Fachhochschule Darmstadt die 
Fächer Malerei und Figürliches 
Zeichnen belegt. 1989 erhielt 
sie den Kunstpreis der Gemein­
de Mühltal und hatte auch 
bereits mehrere Ausstellungen. 
Nortrud Krämer, ebenfalls 
Jahrgang 1948, studierte nach 
der Bauzeichnerinnen-Ausbil­
dung an der Fachhochschule 
Mainz Architektur. An der 
Fachhochschule Idstein belegte 
sie das Fach Innenarchitektur 
und anschließend in Darmstadt 
Plastisches Gestalten und Foto­
grafie. 1988 wurde ihr der 
Kunsthandwerkspreis der Ge­
meinde Mühltal zuerkannt. 
Bereits seit 1985 hatte sie ver­
schiedene Ausstellungen. 
Nortrud Krämer ist auch Spre­
cherin der Mühltaler Künstler­
gruppe '87. 
Die Ausstellungs-Eröffnung 
wurde von Guido Neumann auf 
der Elektronic-Orgel musika­
lisch umrahmt. Er spielte 
Stücke von Glenn Mitter und 
George Gershwin. Heidi Franz 
hatte für den Kulturförderver­
ein "Foyer aktuell" eine Spen­
denkugel geschaffen, die von 
der Vereinsvorsitzenden Käthe 
Riedel vorgestellt wurde. Der 
kulturelle Förderverein finan­
ziert sich größtenteils aus 
Spenden. 

Bürgermeister­
sprechstunden 

nur noch in 
Nieder-Ramstadt 

MÜHLTAL (GD). Wie uns die 
Gemeindeverwaltung mitteilt, 
sind die Bürgermeistersprech­
stunden in den einzelnen Orts­
teilen weggefallen. (Wir hatten 
in der letzten Ausgabe noch die 
Termine veröffentlicht.) Bür­
germeister Rinder ist nur noch 
im Rathaus in Nieder-Ramstadt 
zu erreichen. Es empfiehlt sich, 
vorher telefonisch einen 
Termin abzusprechen. 

Mühltal-Post 

Schüler aus Nemours 
erringen ersten Preis 

MÜHLTAL (GD). Eine Schul- der Beschäftigung junger Deut­
klasse mit 16 - l 7jährigen scher und Franzosen mit der je­
Schülern aus Mühltals franzö- weiligen Kultur des Nachbar­
sischer Partnerstadt Nemours landes beigemessen wird. 
errang den ersten Preis des Den Jugendlichen aus 
Deutsch-Französischen Ju- Nemours, die in Mühltal behcr­
gendwerkes im Rahmen der bergt wurden, hat Bürgermei­
Frankfurter Buchmesse. Die ster Rinder während eines 
vom Jugendwerk gestellte kleinen Empfangs ganz herz­
Aufgabe bestand in der ge- lieh gratuliert und seinem Stolz 
meinschaftlichen Beschäfti- Ausdruck verliehen, daß es 
gung von Schulklassen und Ju- gerade Schüler aus Mühltals 
gendgruppen mit literarischen Partnerstadt Nemours waren, 
Werken des Nachbarlandes. denen diese großartige Aus­
Für ihr Buch "Rencontre - zeichnung zuteil wurde. 
Espaces" ("Begegnung 
Raum") erkannte die 12köpfige Den Geldpreis wollen die 
deutsch-französische Jury den Schüler aus Nemours dazu ver­
Schülern den ersten Preis in wenden, neben Mühltal jetzt 
Höhe von DM 10.000,- zu. Mit Berlin, die Stadt, über die sie 
der hohen Preissumme wird ihre Arbeit geschrieben haben, 
deutlich, welchen Stellenwert kennenzulernen. 

Neues Wohnheim auf dem Sonnenhof 

MÜHLTAL (eb). Am vergan­
genen Donnerstag (22.11.) 
konnten die Nieder-Ramstädter 
Heime ihr neues Wohnheim auf 
dem Sonnenhof der Bestim­
mung übergeben. Seit der 
Grundsteinlegung, am 6. Juni 
1989, sind 18 Monate vergan­
gen, in denen ein Heim für 14 
Bewohner entstand, das den 
Vorschriften des Heimgesetzes 

er erneut im Auftrage des Hes­
sischen Sozialministers und des 
Landeswohlfahrtsverbandes. 
Erwartet wurden auch Landrat 
Dr. Hans-Joachim Klein und 
der Mühltaler Bürgermeister 
Ansgar Rinder. 
Der ausführende Architekt, 
Heinz Frassine aus Bensheim­
Auerbach, übergab den Schlüs­
sel. 
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entspricht. Die Heimmindest­
bauverordnung hatte ein neues 
Raumangebot für Heimbewoh­
ner vorgeschrieben, das den 
Neubau erforderlich machte. 
Inzwischen sind die 14 vorge­
sehenen Bewohner alle einge­
zogen und fühlen sich recht 
wohl in den neuen Räumen. 
Dr. Georg Maraun meinte 
bereits bei der Grundsteinle­
gung, daß das Gelände der 
Nieder-Ramstädter Heime eine 
ständige Baustelle sei, und 
lobte den Unternehmergeist. 
Jetzt, zur Einweihung, sprach 

Das neue Gebäude enthält 10 
Einzelzimmer und zwei Dop­
pelzimmer. Von den veran­
schlagten Baukosten hatte das 
Bundesarbeitsministerium 
einen Teil übernommen und ein 
Darlehen dazu gegeben. Das 
Hessische Sozialministerium 
und der Landeswohlfahrtsver­
band hatten sich finanziell be­
teiligt. 
Inzwischen wird das alte 
Wohnheim schon von außen re­
noviert. Ab Januar 1991 sollen 
die Innenrenovierungsarbeiten 
beginnen. 

Ludwig Roß geht in den Ruhestand 
25 Jahre beim Abwasserverband 

46 Jahre im öffentlichen Dienst 

MÜHLTAL (GD). Der Leiter 
der Kläranlage und Klärmeister 
des Abwasserverbandes 
Modau, Ludwig Roß, feierte 
bereits am 1. Oktober sein 
25jähriges Dienstjubiläum 
beim Abwasserverband 
Modau. Am l .  Dezember tritt 
er in den Ruhestand. 
Nach einer Lehre als Feinme­
chaniker mußte Ludwig Roß 
zunächst zur Wehrmacht. Nach 
Rückkehr aus der Gefangen­
schaft 1946, arbeitete er bis 
1965 bei der HEAG. Im Jahre 
1964 legte er mit Erfolg die 
Meisterprüfung als Feinmecha­
niker ab. Nachdem Roß am 
1.10.1965 in die Dienste des 
Abwasserverbandes Modau 
eingetreten war, erlebte er zu­
nächst den Bau der Kläranlage 
und in den Jahren 1983 - 1988 
die Erweiterung und Sanierung. 
Unter seiner Leitung und Initia-

tive wurden zahllose Verbesse­
rungen und Reparaturen durch­
geführt, die ein Zeugnis seines 
unermüdlichen Engagements 
darstellen. Dafür gebühren ihm 
Dank und Anerkennung des 
Abwasserverbandes Modau 
sowie der Gemeinde Mühltal 
und der Stadt Ober-Ramstadt, 
die Träger des Verbandes sind. 

Der Verbandsvorsteher, Bür­
germeister Rinder und der stell­
vertretende Verbandsvorsteher, 
Bürgermeister Hartmann, wür­
digten die Verdienste von 
Ludwig Roß, im Namen des 
Gesamtvorstandes und der 
Kommunen, in einer Feierstun­
de zu seinem Dienstjubiläum. 
Mit Ludwig Roß freuen sich 
über den verdienten Ruhestand 
seine Frau Ria, mit er seit 1948 
verheiratet ist, drei Kinder und 
sieben Enkelkinder. 
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Falter-Valter-Treffen ein 
voller Erfolg 

TRAISA (eb). Die Resonanz Wappen, das sehr positive Auf­
war sehr groß beim 2. Fami- nahme fand. 
lientreffen der Falter-Valter mit Die älteste Teilnehmerin (86 
"F" und mit"V ". Vier Genera- Jahre), der älteste Teilnehmer 
tionen aus der näheren und wei- (83 Jahre) und der jüngste Tcil­
teren Umgebung, sogar aus nehmer (7 Wochen) wurden mit 
Hamburg im Norden und Solot- einem Geschenk bedacht. 
hurn (Schweiz) im Süden 
waren erschienen. Philipp 
Valter (Traisa) begrüßte die 
rund 260 Verwandten, die der 
Einladung gefolgt waren. Er 
konnte auch die Grußworte von 
Bürgermeister Ansgar Rinder 
übermitteln. 
Der Nachmittag wurde vielfäl­
tig genutzt um Erinnerungen 
auszutauschen - manche hatten 
sich viele Jahre nicht mehr 
gesehen - oder um sich über­
haupt erst einmal kennenzuler­
nen. Ahnenforschung war das 
Hauptthema des Tages. Jakob 
Valter, Verfasser und Herausge­
ber des l 82seitigen Familien­
buches, erläuterte die Herkunft 
des Namens Valter mit "F" oder Im gemütlichen Teil konnte 
mit "V". Seit dem 15. Jahrhun- nach den Klängen von Werner 
dert ist die Famile im Oden- Heisels Musik das Tanzbein ge­
wald ansässig, anhand von Kir- schwungen werden. Mit hu­
chenbüchern konnte die Her- morvollen Beiträgen erhöhten 
kunft bis ins 16. Jahrhundert Karl Valter, Ursula Kindinger 
zurückverfolgt und belegt und Erwin Falter die Stimmung 
werden. Mit Grafiken und noch. 
Schaubildern sowie mit Sorg-
falt und Sachverstand, konnte Viel Lob gab es für die acht Or­
Jakob Valter jedem Besucher ganisatoren des Familientref­
den starkverzweigten Stamm- fens: Inge Heberer geb. Valter 
baum verdeutlichen. Für seine sowie Philipp, Klaus, Julius, 
zeitaufwendigen Nachfor- Georg, Ernst, Jakob und Karl 
schungen wurde er mit einem Valter. Das nächste große 
Präsent bedacht. Jede Familie Treffen haben die Organisato­
erhielt ein eigens für das Fami- ren für das Jahr 1995 ins Auge 
lientreffen entworfenes gefaßt. 

Einige Gesichter aus der Valtcr-Falter-Verwandschaft. Im Hinter­
grund die Stammbäume der Sippe. 
Foto im Text: Das neue Wappen der Falter-Valte-Sippe. 

Fotos: Wilfried Reinehr 

67 5 Jahre Traisa 
MÜHLTAL (mp). Im kommen­
den Jahr kann der Mühltaler 
Ortsteil Traisa auf sein 675jäh­
riges Bestehen zurückblicken. 
Erstmals wurde der Ort im 
Jahre 1316 urkundlich erwähnt, 
als er an das Kloster Höchst 
fiel. 
Der CDU-Arbeitskreis Traisa 
hat sich jetzt mit dem bevorste­
henden Jubiläum befaßt. 
Begrüßt wurde die Anregung 
aus dem Ortsausschuß der Trai­
saer Vereine, das Jubiläum zu­
sammen mit der Kirchweih zu 
feiern. In dieser Frage ist 

jedoch auch der Ortsbeirat ge­
fordert, der schnellstens aktiv 
werden sollte und entsprechen­
de Mittel im Haushalt 1991 be­
antragen muß. 

Es ist weitgehend klar, daß 
dieses Jubiläum nicht in so 
großem Rahmen wie die 650-
Jahrfeier im Jahre 1966 gestal­
tet werden kann. In Verbindung 
mit der Kirchweih könnten 
beide Ereignisse aber gebüh­
rend, auch in etwas größerem 
Rahmen, mit themenbezoge­
nem Festzug gefeiert werden. 

Wer hat das Jubiläum verschlafen? 
Das 650jährige Jubiläum Nachdem nun erstmals der 
Traisas wurde vor 25 Jahren Ortsvorsteher Traisas in der 
von der damals noch selbstän- Ortsausschußsitzung der 
digen Gemeinde in großem Stil Vereine am 12. November auf 
gefeiert. Der damalige Bürger- dieses Jubiläum hingewiesen 
meister Kurt Dehnert selbst hat, fragt man sich: Wer hat 
war, unter Mithilfe von allen denn da geschlafen? Zur Aus­
Vereinen, um die Organisation richtung eines großen Festes, 
bemüht. Sicher ist auch heute wie das in Traisa üblich ist 
ein Stadt-, Gemeinde-oder unter Mitwirkung aller Vereine, 
Ortsteiljubiläum noch Sache ist es längst zu spät. 
der politischen Gemeinde. 
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Nikolaus kommt zum Reitverein 

lRAISA (mp). Am 16. Dezem- vorführungen zeigen. Für die 
bcr, um 15.00 Uhr, veranstaltet Jugend kommt der Nikolaus 
der Reit- und Fahrverein Traisa mit seinem Gabensack. Die 
seine Weihnachtsfeier mit Veranstalter haben auch für 
Weihnachtsreiten in der Reit- Speisen und Getränke vorge­
halle am Dippelshof. Vorwie- sorgt. Eingeladen sind nicht nur 
gend Jugendliche des Vereins die Vereinsmitglieder sondern 
werden Spring- und Dressur- auch die Bevölkerung. 

Frankenhäuser Wehr feierte 
und beförderte 

FRANKENHAUSEN (eb). Lehrgang für Hilfeleistungen 
Vereinsvorsitzender und Wehr- Bauten und Wald. 
führer Norbert Himmelheber Ortsbrandmeister Göbcl nahm 
begrüßte im vollbesetzten Ge- die Beförderungen vor. In die 
meinschaftshaus die anwesen- Einsatzabteilung übernommen 
den Gäste und Vereinsmitglie- wurde Christoph Garten. 
der. Die Freiwillige Feuerwehr Michael Meyer wurde zum 
Frankenhausen hatte zum Ka- Feuerwehranwärter befördert, 
meradschaftsabend geladen. Frank Sedlak zum Feuerwehr­
Besonders begrüßt wurden mann. Zum Oberfeuerwehr­
Ortsbrandmeister Thomas mann wurden Stefan Eber! und 
Göbel, sowie der Vertreter des Heinz-Günter Himmelheber 
erkrankten Bürgermeisters, befördert, zum Löschmeister 
Beigeordneter Werner Riede! Matthias Runtsch und Norbert 
und Mitglieder der Gemeinde- Himmelheber. 
vertretung und des Ortsbeirats. 

Für den Verein bedankten sich Dankesworte sprachen Werner 
2. Vorsitzender Bernd Wedel Riede! für die Gemeinde und
und Rechner Werner Bögge- Helmut Wagner für den Orts­
mann bei den aktiven Kamera- beirat Frankenhausen.
den Frank Sedlak für den er- Vorsitzender Himmelheber
folgreich besuchten Lehrgang dankte den Mitgliedern der Ju­
für Truppführer sowie bei Matt- gendwehr, besonders aber dem
hias Runtsch und Norbert Hirn- Jugendfeuerwehrwart Hartmut
melhebcr für die erfolgreiche Janke und dem Betreuer Chri­
Teilnahme an einem Techni- stoph Garten. Vom Verein gab
sehen Hilfelcistungslehrgang es Ausrüstungsgegenstände für
für PKW-Unfälle und an einem die kommenden Zeltlager.

Ubungsraum für Frauenchor 
TRAISA (eb). Bei seinem ben zur Verfügung stellen zu 
letzten Zusammentreffen dis- können. Damit habe der Chor 
kutierte der CDU-Arbeitskreis einen Raum, in dem er seine 
Traisa auch über die Raumver- Singstunden unproblematisch 
teilung im Traisaer Rathaus. Es abhalten könne. 
wurde begrüßt, daß die CDU- Weitere Räume für kleinere 
Fraktion ihr Fraktionszimmer Gruppierungen stehen zur Ver­
für die Sitzungen des Ort:sbcira- fügung. Umbaumaßnahmen im 
tes zur Verfügung stellen will. Toiletten- und Küchenbereich 
Das ermögliche, so der Arbeits- sollten mit der fälligen Außen­
kreis, dem Frauenchor der renovierung durchgeführt 
Chorgemeinschaft Traisa den werden, schlägt der Arbeits­
Rathaussaal für seine Chorpro- kreis vor. 

Guter Zuspruch bei der 
Blutspende in Traisa 

TRAISA (eb). Beim dritten 
Blutspendetermin dieses Jahres 
konnte das DRK Traisa 59 
Spendenwillige im Saal des 
Bürgerhauses begrüßen. Be­
sonders freute man sich über 
sieben Erstspender, die hoffent­
lich auch in Zukunft ihre 
Spende leisten werden. 
Bereits zum dritten Mal haben 
Jürgen Langendorf, Richard 
Weidner und Annette Laube ge­
spendet. Auf 10 Blutspenden 
brachten es Gerhard Rothgang, 
Michael Motzkau und Marcus 
Schäfer. Stolze 25 Mal haben 
Else Hnyk und Margit Mahr 
bereits Blut gespendet. 

Alle erwähnten Spender 
wurden mit Urkunde und Blut­
spendernadel, nebst kleinen 
Präsenten, für die langjährige 
Treue ausgezeichnet. 
Die Leitung der Blutspende lag 
in den Händen von Martina 
Fischer und Anke Fröhlich, 
welchen der Vorstand sehr 
herzlich für den reibungslosen 
Ablauf Dank sagte. Dank ging 
auch an die zahlreichen Helfer 
desJugendrotkreuzes,der Akti­
vengruppe und der Frauengrup­
pe des DRK und besonders 
auch an den betreuenden Arzt 
Reiner Böttcher. 
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Neue Abteilungsleiter für 
Karneval und Theater 

Geflügel und Bonsai 
TRAISA (mp). Der Kleintier- fachkundiger Bonsai-Experte 
zuchtverein Traisa hält am 8. da sein, der Auskünfte zu den 
und 9. Dezember wieder seine Zwergbäumen gibt. 
alljährliche Leistungsschau ab. 

lRAISA (mp). Nach Konstitu­
ierung der Abteilungen Karne­
val und Theater in der Turnge­
meinde 1879 Traisa e.V. haben 
diese Abteilungen ihre erste 
Abteilungsversammlung abge­
halten. 
Abteilungsleiter der Abteilung 
Karneval wurde Hans-Gustav 
Eckert, sein Stellvertreter 
Roland Vetter. 

Die Abteilung Theater wählte 
Reiner Böttcher zum Abtei­
lungsleiter und Annette Laube 
zu seiner Stellvertreterin. 
Nach der nächsten Mitglieder­
versammlung und der dann 
stattfindenden Neuwahl des 
Vorstandes, am 22. Februar 
1991, werden die Abteilungs­
leiter ihre Abteilungen im 
Hauptvorstand vertreten. 

Ca. 250 Tauben, Großhühner Wie immer hat der Kleintier­
und Zwerghühner werden aus- zuchtverein für das leibliche 
gestellt, dazu Kanarien, Wel- Wohl vorgesorgt. Ob Früh­
lensittiche und Papageien. Erst- stück, Mittag- oder Abendes­
mals ist mit der Leistungsschau sen, es ist stets etwas Passendes 
eine Bonsai-Ausstellung ver- vorbereitet. Auch eine große 
knüpft. An beiden Tagen, Tombola wird wieder aufge­
Samstag und Sonntag, wird ein baut sein. 

Fastnachtstermine in Traisa 

Am 11.11. um 11.11 Uhr 
wurde gestürmt 

OBER-RAMSTADT (mp). Mit Rathausschlüssel herausgeben. 
tatkräftiger Unterstützung der Die Traisaer waren mit dem El­
TGT-Kamevalisten aus Traisa ferrat um Präsident Wilfried 
stürmten die Ober-Ramstädter Reinehr und ihrer Garde auf­
Narren vom Narrhallaverein ihr marschiert. Tatkräftig unter­
Rathaus. Nach kurzem Gefecht stützt wurde Prinz "Gunkolo­
mit Kanonen, Rammbock und res" (Heini Gunkel) auch von 
"Trojanischer Raupe", mußte Roßdörfer und Modauer 
Bürgermeister Hartmann den Narren. 
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TRAISA (mp). Die Turnge­
meinde Traisa, Abteilung Kar­
neval, gibt ihre Termine für die 
bevorstehende Kampagne wie 
folgt bekannt: 1. Damen- und 
Herrensitzung am Samstag, 19. 
Januar. Seniorensitzung für 
Traisaer Senioren am Sonntag, 
20. Januar. Weitere Damen­
und Herrensitzungen folgen am
Freitag (25.1.), Samstag
(26.1.), Freitag (1.2.) und
Samstag (2.2.). Der Maskenball
ist am Fastnachtsamstag (9.2.).
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Kindermaskentreiben sind am 
Fastnachtsonntag (10.2.) und 
Fastnachtdienstag (12.2.). 
Ein internes Heringsessen ver­
anstalten die Karnevalisten am 
Freitag, den 15. Februar. 

Die fünf Damen- und Herren­
sitzungen sind weitgehend aus­
verkauft. Einige Karten können 
für einzelne Termine auf 
Anfrage bei Präsident Wilfried 
Reinehr (Tel. 14 80 81) noch 
reserviert werden. 
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Friedenseiche in 
Nieder-Beerbach gepflanzt 

NIEDER-BEERBACH (eb). 
Anläßlich des Deutschen Turn­
festes 1987 in Berlin erhielt 
jeder teilnehmende Verein eine 
Eiche zur Erinnerung. Auch der 
Nieder-Beerbacher Turnverein 
erhielt ein solches Sinnbild der 
Freiheit und Kraft überreicht. 
Das Berliner Gastgeschenk war 
dem Turner Peter Schneider mit 
1,30 m Höhe zu mickrig, um es 
sofort sich selbst zu überlassen. 
Er nahm die Pflanze mit nach 
Hause und päppelte sie in 
seinem Eberstädter Garten zu 
einem Bäumchen von 2,50 m 
heran. 
In diesem Jahr nun fanden die 
Nieder-Beerbacher Turner 
einen besonderen Anlaß, dem 
Berliner Ableger seinen end­
gültigen Standort zuzuweisen. 
Zum einen ist die Eiche 1990 
zum Baum des Jahres gekürt 
worden, zum anderen stand der 
Tag der Deutschen Einheit an. 
An diesem Feiertag versam­
melten sich zahlreiche Mitglie­
der am Nachmittag auf der 
Sportanlage bei der Jahnturn­
halle. Am Vormittag des glei­
chen Tages wurde bereits von 
der Gemeinde eine "Friedens­
linde" am Gemeindezentrum 
gepflanzt. 
An der Nordseite der Jahnturn­
halle wurden in einem Pflanz-

loch verschiedene Münzen, 
Dokumente und eine Tageszei­
tung in einer Schatulle ver­
senkt. Darüber pflanzten die 
Turner die Eiche. Die Pflanzak­
tion nahmen Peter Schneider, 
Betreuer der Frankenstein­
Bergturnfestanlage, 1. Vorsit­
zender Friede! Germann und 
sein Stellvertreter Herbert 
Baron vor. 
Bei bestem Wetter konnte Vor­
sitzender Germann auch Ver­
treter des Ortsbeirats begrüßen, 
darunter Ortsvorsteher Bernd 
Plößer sowie den Vorsitzenden 
des Frankenstein-Bergturnfe­
stes, Heinz Schenk. In seiner 
Ansprache wies Germann auf 
die mehrfache Symbolik des 
Baumes für die alte Reichs­
hauptstadt, für das Turnen und 
die jetzige Bedeutung Berlins 
nach der Wiedervereinigung 
hin. Dies unterstreicht auch der 
nebenan gesetzte Naturstein 
mit der Aufschrift "Berliner 
Eiche 1987" und dem Berliner 
Bären, der von Steinmetzmei­
ster Walter Heß (Ober-Beer­
bach) gestaltet und von Peter 
Schneider gestiftet wurde. 

Musikalisch umrahmte der 
Harmonika-Spielkreis unter 
Leitung von Gerhard Knopp 
die Pflanzaktion. 

Mühltal-Post 

Pflanzaktion an der Jahnturnhalle: 2. Vorsitzender Herbert Baron, 
Peter Schneider (hinten) und Vorsitzender Friede! Germann 
(rechts). 

Vandalismus gegen DRK in Traisa 
TRAISA (eb). Wiederholt ist 
das DRK in Traisa Opfer von 
mutwilliger Beschädigung 
oder Diebstahl geworden. 
Zuerst wurde die Garage des 
Vereins mit Sprüchen "ver­
ziert". Dieser Schaden wurde 
von Helfern des DRK notdürf­
tig überstrichen, da kaum mit 
einer Neuanlage der Garage 

zum jetzigen Zeitpunkt, wegen 
dem in der Planung befindli­
chen Feuerwehrgerätehaus, ge­
rechnet werden kann. Dann 
wurde dem DRK beim zweiten 
Blutspendetennin in Traisa ein 
großformatiges Spruchband 
mit dem Text "Heute Blutspen­
de" gestohlen, welches am 
Ortseingang Traisa / Waldstra-

ße aufgehängt war. Leider war 
dies kein Einzelfall, denn das 
zweite und letzte Spruchband 
"Heute Blutspende" wurde 
dann bei dem dritten Blutspen­
determin vor der Einfahrt 
Traisa / Nieder-Ramstädter 
Straße am hellichten Tag ent­
wendet. DRK- Helferinnen und 
-Helfer sowie der Vorstand sind

A 
V 
:J-{er6ert 

S cfw{{enber;ger 
S teinmetzmeister 

tief betroffen. Der oder die 
Täter sollten sich überlegen, ob 
eine gemeinnützige Hilfsorga­
nisation wie das DRK, auf 
dessen Hilfe sie auch einmal 
angewiesen sein könnten, das 
richtige Opfer für solche An­
griffe ist. 

� 
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Baumpflanzaktion am
Tra1saer Hüttchen 

MÜHLTAL (mp). Der Ver­
kehrsverein Traisa führte, mit 
Unterstützung der Gemeinde, 
am 17. November eine Pflanz­
aktion durch. Grundgedanke 
war, den nach den schweren 
Stürmen im Frühjahr stark in 
Mitleidenschaft gezogenen 
Wald wieder aufzuforsten. Zu 
dieser Aktion waren nicht nur 
die Traisaer Bürger eingeladen, 
sondern auch die der anderen 
Ortsteile. Unter der fachlichen 
Anleitung von Forstinspektor 
Rudolf Schilling wurden vom 
Traisaer Hüttchen aus, entlang 
der alten Ober-Ramstädter 
Straße, in Richtung Eiserne 
Hand Bäume gepflanzt. Helfer 
waren aufgefordert Spaten und 
Hacken mitzubringen. 
Forstwirtschaftsmeister Ernst 
Fischer teilte junge Eichen und 

Sträucher an die rund 40 er­
schienenen Helfer aus und er­
läuterte, wie die jungen Bäum­
chen zu pflanzen sind. 
In Vertretung des Bürgermei­
sters war Herr Schneider vom 
Gemeindevorstand gekommen. 
Er lud die "Arbeiter" zum Mit­
tagessen, das die Nieder-Ram­
städter Heime angeliefert 
hatten. Joachim Dörtelmann, 2. 
Vorsitzender des Verkehrsver­
eins, hatte für Getränke 
gesorgt und bereitete Glühwein 
für die Helferinnen und Helfer 
zu. V VT-Vorsitzender Walter 
Göbel war mit der Beteiligung 
der Bevölkerung zufrieden. Es 
hatten sich nicht nur Mitglieder 
des Verkehrsvereins eingefun­
den, was das Interesse der Be­
völkerung an dieser Aktion 
deutlich machte. 

700 Eichen und 400 Sträucher pflanzten die Erschienenen. Hier 
erläutert Forstwirschaftsmeister Fischer bei der Ausgabe, wie 
eine Eiche gepflanzt wird 

Foto: Wilfried Reinehr 
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Freude am Lernen und 

Wissensdurst 

CDU - Familiennachmittag Sommererholung für Hinter­
bliebene und Kriegsbeschädigte 

20 Jahre Volkshochschule für geistig- und 
mehrfach behinderte Menschen 

dener Parteiprominenz anwe­
send, um gegebenenfalls über 
familienpolitische Themen zu 
referieren. Es gab Musikvorträ­
ge oder Reiseberichte. Oft lief 
für Kinder ein gesondertes Pro­
gramm. 

DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Ein Erholungsprogramm 
für Kriegsbeschädigte und 
Kriegshinterbliebene aus 
Hessen findet auch im kom­
menden Sommerhalbjahr 1991 
statt. 
Das vom Landkreis Darmstadt­
Dieburg und der Hauptfürsor­
gestelle beim Landeswohl­
fahrtsverband Hessen gemein­
sam vorbereitete und veranstal­
tete Programm soll die Erho­
lungssuchenden für drei 

Wochen in bewährte Hotels 
und Pensionen bevorzugter 
Fremdenverkehrsgebiete in 
Hessen, im Schwarzwald, in 
den deutschen Alpen und an der 
See führen. 
Das Sommererholungspro­
gramm beginnt am 24. April 
1991. Interessenten werden 
gebeten, bis spätestens 11. 
Januar 1991 einen Antrag bei 
der Gemeindeverwaltung zu 
stellen. Entsprechende Vor­
drucke sind dort erhältlich. 

. TRAISA (eb). Unter den gesel­
ligen Veranstaltungen der Trai­
saer CDU nimmt der Familien­
nachmittag eine besondere 
Stellung ein. Erstmals wurde er 
vor 27 Jahren im Jahnzimmer 
der Turnhalle, später in der 
Halle selbst und dann im Soute­
rain des Bürgerhauses abgehal­
ten. Zunächst lag er terminlich 
nahe dem Weihnachtsfest, dann 
anfangs des Jahres. Das Ziel ist 
das gleiche geblieben: beim 
Nachmittagskaffee sollen sich 
die Familien näher kennenler­
nen. An manchen Nachmitta­
gen war Bonner- oder Wiesba-

Diesmal treffen sich die Traisa­
er CDU-Familien am Sonntag 
(17.02.91), um 15.00 Uhr, im 
Jugendraum des Bürgerhauses. 
Waltraud Mangold berichtet in 
einer Diaschau über Reiseein­
drücke im Frühling Südafrikas. 
Jeder Interessierte ist willkom­
men. 

Kappenabend zum Karnevalauftakt 
Neue Programme über Kabel 

NIEDER-RAMSTADT (eb). 
Die Erwachsenenbildung für 
geistig-und mehrfachbehinder­
te Menschen begann vor 20 
Jahren, am 5. November 1970. 
Seitdem bietet die Kreisvolks­
hochschule Darmstadt-Dieburg 
die Kurse in engster Koordina­
tion mit dem Träger der Nieder­
Ramstädter Heime und dem 
Lehrkörper der Wichernschule 
an. Bei der Wichernschule 
handelt es sich um die heimei­
gene Sonderschule für Prak­
tisch-Bildbare, Mehrfachbehin­
derte und Lernbehinderte. 
Damit waren die Nieder-Ram­
städter Heime, zusammen mit 
der Kreisvolkshochschule, 
1970 wegweisend in Hessen, 
denn sie waren die ersten, die 
ein Sonderprogramm für Heim­
pfleglinge auf breiter Basis 
durchführten. Beachtlich war 
die Zahl der Teilnehmer: mehr 
als 100. 

mit einem deutlichen "Ja! 
1990 hätten sich 160 geisti: 
und mehrfachbehinderte Mi 
bürger/innen aus dem Heimb 
reich zu den Kursen angem� 
det, und das sei wohl ein se 
deutliches Indiz für "Freude a 
Lernen und Wissensdurst". 1 
sei für die Kursteilnehm, 
jedoch weniger Rüstzeug fü 
Leben, als vielmehr eine ande 
Art von Freizeitgestaltung. 
Die ermäßigte Gebühr von Dl 
20,- deckt die Unkosten natü 
lieh nicht ab. Den Rest übe 
nehmen die Nieder-Ramstädt 
Heime und die Kreisvolk 
hochschule je zur Hälfte. 

TRAISA (eb). Es war zwar ein 
verspäteter Kamevalauftakt am 
17.11.1990, aber dennoch sehr 
stürmisch. Das Programm 
hatten die Fußballer vom SV 
1911 unter Leitung von Dieter 
Lauer abwechslungsreich ge­
staltet. Unterstützung erhielten 
die Fußball-Senioren von den 
Karnevalisten der Tumgemein-

Spaß am Tanzen 
MÜHLTAL (GD). Am 19. 
Oktober fand das erste "Tanz­
fest für Senioren" der Gemein­
de Mühltal statt. An der von der 
Altenpflege der Gemeinde 
Mühltal organisierten Veran­
staltung nahmen rund 50 Se­
nioren teil. Ein großer Teil des 
Seniorenbeirats, darunter auch 
der Vorsitzende, Georg Steuer­
nagel, befanden sich unter den 
Anwesenden. 
Der Erfolg dieser ersten Veran­
staltung zeigt, daß viele Mühl­
taler Senioren Spaß am Tanzen 
haben. Aufgrund dieser Tatsa­
che soll das Tanzfest ein fester 
Programmpunkt in der Arbeit 
der Altenpflege werden und 
mindestens zweimal jährlich 
stattfinden. 
Zum Erfolg der Veranstaltung 
trug auch das "Swing Duo" bei, 
das das Tanzfest musikalisch 
umrahmte. 

25 Jahre im Dienst 
DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Sieglinde Wenzel aus 
Nieder-Beerbach, rechte Hand 
von Kreis beigeordnetem 
Dietmar Schöbe!, kann auf 25 
Dienstjahre zurückblicken. Die 
gebürtige Mannheimerin hat 
eine Lehre als Kaufmännische 
Angestellte in einem Eberstäd­
ter Betrieb absolviert. Zunächst 
war sie dann als Stenotypistin 
beim Straßenbauamt Hessen­
Süd in Darmstadt beschäftigt. 
Nach einer "Familienpause" 
sorgte sie ab 1975 als Sekretä­
rin in der Grundschule in 
Nieder-Ramstadt und der Pfaf­
fcnbergschule für Ordnung, bis 
sie vom Kultur- und Sozialde­
zernenten des Kreises als Ver­
trauensperson ins Vorzimmer 
geholt wurde. 
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de Traisa. Durchs Programm 
führten der 'Kerwevadder' 
Dieter Lauer und der 'blonde 
Hennes' (Axel Löhr). Musika­
lisch wurde das Ganze von 
Werner Bopp begleitet. Nicht 
nur Büttenredner wie Peter 
Herold als "Heimwerker", 
Manfred Döhring als "Werbe­
fachmann", Manfred Rodemich 
als "Bierkönig", das Ehepaar 
Fischer als "Hochzeitspaar" 
und Axel Löhr als "Fein­
schmecker" wurden geboten. 
Es gab eine Tanzeinlage der TG 
Traisa und die Darbietung des 
"Funkenmariechens" Peter 
Herold. Als krönender Ab­
schluß traten "Die Kalle" der 
Turngemeinde Traisa auf. Mit 
ihren Parodien auf bekannte 
Sänger rissen sie das Publikum 
zu Begeisterungsstürmen hin. 
Das leibliche Wohl kam auch 
nicht zu kurz bei Bier, Wein, 
Würstchen und Gulaschsuppe. 
Alles in allem ein gelungener 
Kamevalau ftakt. 

MÜHLTAL (eb). Im Mühltaler 
Kabelnetz sind ab sofort drei 
neue Programme empfangbar. 
Von der deutschen Bundespost 
TELEKOM wurden zwei 
weitere Fernsehprogramme 
sowie ein zusätzliches Hör­
funkprogramm in das Kabel­
netz eingespeist. 
Auf dem Sonderkanal 10 kann 
neu das türkischsprachige 
Fernsehprogramm TRT-inter­
national und auf Sonderkanal 8 
das Pay-TV Programm Tele­
club empfangen werden. Für 
den Empfang des Teleclub-Pro­
gramms ist ein Decoder erfor­
derlich, der über den Rund­
f unkfachhandel bezogen 
werden kann. Pay-TV steht für 
Abonnements-Fernsehen, das 
heißt: Privates Fernsehen, das 
nicht wie andere über Werbung 
finanziert wird, sondern durch 
monatliche Gebühren seiner 
Zuschauer. 
Für Hörfunkfreunde wird das 
Programm RADIOROPA auf
der Frequenz 101,75 MHz in
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Stereoqualität neu angeboten. 
Damit sind jetzt insgesamt 22 
Fernseh- und 25 UKW-Hör­
funkprogramme über den Ka­
belanschluß empfangbar. 
Für Fragen zum Kabelanschluß 
steht die Technische Vertriebs­
beratung des Fernmeldeamtes 
Darmstadt unter der Rufnum­
mer (06151) 3()()-346 gerne zur 
Verfügung. 

Sperrmüll in 
Frankenhausen 

MÜHLTAL (mp). Die Sperr­
müllabfuhr im IV. Quartal 1990 
findet für Frankenhausen am 
Donnerstag, dem 20.12.1990 
statt. Der Sperrmüll muß ab 
6.30 Uhr vor den Grundstücken 
lagern. Es wird darauf hinge­
wiesen, daß zum Sperrmüll nur 
Gegenstände aus dem Haushalt 
gehören, die weder zerkleinert 
noch unzerkleinert zum Einfül­
len in Mülltonnen und Müll­
säcke geeignet sind. 

Angeboten werden Kurse aus 
dem musisch-kreativen, aber 
auch dem kulturtechnischen 
Bereich. 11 Kurse sind im Pro­
gramm 1990/91, darunter 
Töpfern, Holzarbeiten-Werken, 
Deutsch-Lesen und Schreiben, 
angewandtes Rechnen, Volks­
tanz und andere. 
1970 stand das Experiment 
unter dem Leitmotiv "Frohe 
Freizeit", und man hoffte 
damals, daß es viel Freude und 
Wissensdurst auslösen werde. 
Gefragt, ob sich die Hoffnun­
gen der Initiatoren erfüllt 
hätten, antworteten Werner 
Weber und Rüdiger Horst, die 
jetzigen Verantwortlichen der 
Volkshochschularbeit in den 
Nieder-Ramstädter Heimen, 

Kursteilnehmer am Kur 
"Deutsch-Lesen und Schrei 
ben". 

Foto: Edwin Suck1 

lln=111la=ru11 - Anhängermarkt Mühltal
Verleih und Verkauf von PKW-Anhängern 

BP-Tankstelle• SB-Waschanlage 

KfzMeister 

U -w-e Horneff 
Odenwaldstraße 13 • 6109 Mühltal 

Telefon 06151 / 14269 

Wir bitten um Verst:ändnis! 

ibm 26November bis 10. Dezember fahren wir 
"mit halber Krofi". 

"Wir bauen um! 
Für� kune äit ist unser Plnizangebot 

swrk eingeschränkt, di,e Werkstntt ist g�n und 
unser Shop-Angebot zwangsweise verringert. 

Sonst sind unsere 

Leistungen nicht ei"J]geschrä;nkt. 
Wir haben normak 0/fnungszeiten 

und sind ah Montag, 10.12.1990, wieder voll für Sie da! 

Wir danken für Ihr Verst:ändnis. 
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CASTRITIUS se«1003

fQeMf «/lfSCHUHEjdt 
Inhaber Jürgen Dohn - Wilfried Castritius -
Dornwegshöhstraße 11 • 6109 Mühltal!Nieder-Ramstadt-Zentrum ß 'Die 'l(j,nderufir darf 6ei dir 6fei6en, 
denn sie stefit 'Dir zu, 

Kurzschlüsse endeten mit Kurzschluß 

SKG-Laienspieler begeisterten ihr Publikum 

gewinnst 'Du sie 6eim Preisausscfirei6en 
1fa> der Afarl(g, • elefanten M-Scfiufi'!1 ( 'Drum scfiau docfi ma{ 6ei uns fierein 

: l und macfi 6eim Preisausscfirei6en mit, 
: · 'Du K.iinntest der (jewinner sein, 

, : : ist das nicfit ein 'X{assefiit • ?! 
(/ 

a: 

J: 
LU 

� 
LU 
a: 

@ 

Nehmen 
Sie uns 
unter die 
Lupe! 

Hausbesitzer, 
In uns haben Sie den richtigen Partner gefunden! 

Wir rechnen Ihre Heizkosten und Nebenkosten 
(Wasse�. Müllabfuhr, Strom) zuverlässig_puf den 

Pfennig genau ab. Das spart Zeit und Arger! 

Schyma GmbH

Dm 111 Wärme��it�t������sdienst

HEIZKOSTENVERTEILER 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
Telefon O 61 51 / 14 73 16 

SCHORNSTEIN-SORGEN? 
Nasse und brüchige Kamine werden von innen 
abgedichtet. Edelstahlrohre, Schamottrohre, � Keramikrohre, Rüttelverfahren, Hauskaminbau, 
Kaminkopfrep. mit Klinker. Jetzt Winterrabatt. 
Langj. Erfahrung, Garantie und Meisterberatung. 

FISCHER 
6097 Trebur • Tel. (06147) 2574
6093 Flörsheim• Tel.(06145) 7431 

Brauchen 

NIEDER-BEERBACH (mp). 
Ein hervorragendes Stück 
hatten sich die Laienspieler der 
SKG für ihre diesjährige Thea­
tersaison ausgewählt. Das 
Thema der Komödie wurde 
zudem von den Akteuren 
bestens umgesetzt. Es begann 
damit, daß Rudi Brinkmann 
(G. Junck) mit der Kosmetik­
beraterin Hilde Lagerfeld (G. 
Otto) auf offener Bühne im 
Bett erwischt wurde. Gab diese 
Eröffnungsszene schon Anlaß 
zu ausgelassener Heiterkeit, tat 
es das anschließende Versteck­
spiel um so mehr. Das Thema 
der Komödie war dennoch ein 
ganz anderes. Rudis Frau war 
nämlich von einer bis dahin un­
bekannten Tante zur Beerdi­
gung des Onkels nach Frank­
reich gebeten worden. Bei der 
Gelegenheit erklärte die Tante, 
daß sie ihr gesamtes Vermögen 
-mehrere Millionen- für geistig
kranke Menschen spenden
wolle. Daraufhin inszenieren
die Brinkmanns ein Lügen­
spiel, um der Tante weiszuma­
chen, sie unterhielten ein Sana­
torium für Geisteskranke.
Selbst der Hausherr mimt mit,
und muß, als die Tante ihn ken­
nenlernen will, einen Freund
bitten, seine Rolle zu überneh­
men.
Vom Thema her gab es viele
Ansätze zu den komischsten
Situationen, die von den Spie­
lern gut herausgespielt wurden.
In der Nebenhandlung beweg­
ten sich Veronika Schmidt und
Thomas Bauer als ausgeflipp­
tes Liebespaar - Nebenhand­
lung aber nur im Sinne des
Hauptthemas. Tatsächlich ge­
staltete Thomas Bauer seine
Rolle als Rocker zur heimli­
chen Hauptrolle. ("Ganz in
Leder geht nicht jeder") Selten

hat man auf einer Laienbühne 
einen solch überzeugenden 
Spieler erlebt. Lachstürme und 
rasender Schlußbeifall belohn­
ten an der Premiere (9 .11.) 
seine Leistung. Seine Braut 
Beate war nicht weniger flippig 
in Kleidung und Gestik. 
Dennoch angelte sie sich zum 
Schluß einen braven und biede­
ren Staubsaugervertreter. Der 
Rocker mußte mit der Kosme­
tikvertreterin vorliebnehmen. 
Der Staubsaugervertreter Bodo 
Mückenmacher (S. Koepp), ein 
als Füllrolle angelegter Part, 
entwickelte sich zum Durch­
gangsthema. Drei Akte hin­
durch gelang es ihm nicht einen 
Teppich wirklich sauber zu 
saugen. Und was er zwischen­
durch alles erleiden mußte 
hätte fast zu Tränen gerührt, 
wenn es nicht so lustig 
gewesen wäre. Ohne zu 
wissen, was Koepp in Wirk­

lichkeit beruflich macht - er 
wäre ein überzeugender Vertre­
ter. Als Schauspieler wand­
lungsfähig vom Verkäufer über 
den Gepeinigten bis zum Ver­
liebten. 
Alle Spieler zeigten beste Lei­
stungen. Allen voran G. Junck 
als Hausherr, Bekloppter mit 
Hundespleen und verlassener 
Ehemann. Herzerweichend 
seine Jammerszene, als ihn die 
Ehefrau verlassen hat 
Sein Freund Dieter Baier 
(Heiner Roßmann) sucht Stär­
kung im Himbeergeist, was 
letztendlich aber nur seinen 
eigenen Geist verwirrt. Völlig 
besoffen auf der Bühne herum­
zualbern und dabei völlig 
nüchtern zu sein, auch das ist 
eine anerkennenswerte Lei­
stung. Abgesehen von vielen 
kleinen Gesten und spieleri­
schen Feinheiten, die ihm 

Sie noch Geschenkideen ? 

Wie wäre es mit ... 
... einem Drehstuhl ? 
Z.B. mit Motiven von 
Mickey & Co. für 
Ihren Nachwuchs? 
Oder mit ALF? 
Null Problemo! 
Riesenauswahl vom 
Kinderdrehstuhl bis 
zum Chef-Drehsessel 

.. . einen bequemen Fernsehsessel? 
Von modern bis stilvoll. In Leder oder Stoff. Mit und 
ohne Starthilfe oder sogar Motor! 
... oder einer neuen Polstergarnitur? 
Riesenauswahl in vielen Ausführungen! 
... Oder oder oder ... 
Wir haben noch viel mehr Ideen für Sie! Schauen Sie 
doch mal rein! 

Ein Besuch lohnt 

sich immer!!! 

Mo.-Fr. 
Samstag 
langer Sa. 

9.00 - 18.00 Uhr, 
9.00 - 13.00 Uhr, 
9.00 - 17.00 Uhr 

Royal aus dem 
Stressless-Progromm 

gresrfss 
Wa ,em,n auf Funlmon 

...,..,_, ___ , ___ � 

Das Stressless-Programm: 
Sessel, die sich auf jede 
gewünschte Sitzposition 
einstellen. lieferbar in vie­
len Formen, Farben und 
Materialien. 

und beraten Sie 
Auswahl Ihres 
Stressless-Sessels 

Fachgeschäft mit d 

Lacher und Applaus einbrach­
ten. 
Ute Roßmann als Jaquclinc 
Tessic, konnte wieder einmal 
ihr ganzes spielerisches 
Können ausspielen. Mit fran­
zösischem Akzent, mit Gestik 
und Mimik einer ältlichen 
Tante, sorgte sie für zahlreiche 
Lacher und Szenenapplaus. 
Der beste Einfall des Autoren 
Frank Ziegler war: die Tante 
selbst war die einzig Irre im 
ganzen Stück und wird zum 
Schluß von einer Anstaltspne­
gcrin (S. Mocck) abgeholt. Un­
terstützt wird sie vom Dorfpoli­
zisten (H. Bitsch). 
Daß sie spielen können, haben 
die SKG-Laicnspicler schon in 
vielen Aufführungen bewiesen. 
Daß sie auch schwierige Situa­
tionen meistem, das zeigten sie 
an der Premiere des S tückcs 
"Kurzschlüsse". Wenige 
Stunden vor der Aufführung 
mußte E. Bauer, die die Rolle 
der Adclheid Brinkmann über­
nommen hatte, wegen Kranheit 
absagen. Eine Situation, die für 

jede Laienbühne eine Horror­
vorstellung ist. Nicht so für die 
Nicdcr-Becrbacher. Kurzent­
schlossen schlüpfte die Spiel­
leiterin Ingc Bauer in die Rolle. 
Daß sie den Text nicht im Kopf 
haben konnte und ein Rollen­
buch zu Hilfe nehmen mußte, 
das verzieh jeder, der an 
diesem Abend im Saale saß. In 
den Soufneurkasten, wo sie ei­
gentlich sitzen wollte, wurde 
ihre Tochter plaziert und schon 
lief die Vorstellung reibungslos 
ab. 
Blumen für die Damen, Wein 
für die Herren, Lob und Aner­
kennung gab es vom Vorstand 
der SKG. Heiner Roßmann 
stellte die Mitwirkenden noch 
einmal vor und wünschte der 
erkmnkten Frau Bauer schnelle 
Genesung und baldige Rück­
kehr ins Ensemble. Gedankt 
wurde auch den Helfern hinter 
den Kulissen: K. Gruppenba­
cher (Technik), H. Bitsch (Büh­
nenbild). Vereinsfrauen sorgten 
für Imbiß und Getränke. 

Da� Nieder-Beerbachcr Ensemble v.l. stehend: Günter Junck, 
He1�er Roßmann, Traudel Bauer, Siggi Koepp, Thomas Bauer, 
Sus1 Mocek, Horst Bitsch und Ute Roßmann. Im Vordergrund: 
Inge Bauer, Gertrud Otto, Veronica Schmidt. 

Rocker (Thomas Bauer) und seine Braut (Veronica Schmidt) im 
Stück "Kurzschlüsse". 
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gratufieren 
im 'Dezember 

(joUene Jlocfizeit J 
Traisa 

14.12. Helga und Johannes Niko­
laus Weber, Röderstraße 36 

1 Si[6erne Jlocfizeit J 
Nieder-Ramstadt 

10.12. lnge uru1 Kurt Bischof[, 
Schulstraße 1 

16.12. Ursula und Klaus Fischer, 
Pinkmühlenweg 4 

Traisa 

23 .12. Waltraud und Wilhelm 
Köth, Hügelstraße 27 

Trautheim 

10.12. Barbara und Dr. Peter 
Haupt, Alte Darmstädter Str. 
45 

Nieder-Beerbach 

03.12. Ute und Jochen Schmitt, 
Am Breitenlohberg 6 

(je6urtstage 
Nieder-Ramstadt 

01 ./2. Ernst Werner, Steinstraße 
3, 78 Jahre 

02.12. Christine Keßler, Stiftstra­
ße 23, 76 Jahre 

03.12. Hedwig Breitwieser, Ober­
Ramstädter Str. 26, 74 Jahre 

05.12. Oskar Woischke, An der 
Buche 8, 71 Jahre 

07.12. Adolf Knieß, Eberstädter 
Str. 16, 80 Jahre 

07.12. Annemarie Wedel, Treppen­
straße 3, 77 Jahre 

07.12. Arthur Wichor, Hochstraße 
9, 70Jahre 

08.12. Gertraud Opitz, Schiller­
straße 21, 70Jahre 

09.12. Marie Christ, Schi//erstra­
ße 13, 84 Jahre 

09.12. Karl Heerd, Stiftstraße 2, 
84 Jahre 

09.12. Arthur Oh/ow, Eberstädter 
Str. 40, 75 Jahre 

09.12. lrma Gier/ich, Engelmüh­
/enweg 2, 71 Jahre 

10.12. luise Weber, Ober-Ram­
städter Str. 14, 90 Jahre 

10.12. Elisabeth Helbich, Stift­
straße 2, 71 Jahre 

11 .12. Gertrud Hammel, An der 
Buche 4, 78 Jahre 

12.12. Sophie Schacht, Friedrich­
straße 14, 86 Jahre 

13.12. Johanna Dohn, Stiftstrajfr 
63, 87 Jahre 

15.12. Rosa Reitz, Steinstraße 32, 
78 Jahre 

15.12. Käthe Krull, Sch/eifmüh­
/enweg 16, 75 Jahre 

15.12. Margarethe Burger, Pul­
vermühlenweg 22, 75 Jahre 

16.12. Karl Horn, Eberstädter 
Str. 24, 76 Jahre 

16.12. Char/otte Becker, Eber­
städter Str. 50, 73 Jahre 

16.12. Wilhelm Bayer, Kirchstra­
ße 32, 73 Jahre 

17.12. Jakob Bolz, Bahnhofstraße 
26, 75 Jahre 

Liebe Leserin, lieber Leser! Wenn Sie wünschen, daß Ihr Jubiläum oder 
Geburtstag nicht veröffentlicht wird, �antra�en Sie bitte bei der Gemeinde 

Mühltal -Einwohnermeldeamt- eine We1tergabesperre Ihrer Daten. 

Es steht ein Baum im Odenwald 

Eine Erzählung von Ernst Pasque wurde von Bernd Beutel 
neu aufgelegt 

(eb). Es geht in dem Büchlein Familie mit Freunden und Ver­
um die Liebe. Der Geschichte wandten aus vielen Ländern 
liegt eine wahre Begebenheit Europas in Odenwälder Tracht 
zu Grunde. ein heiteres Wiedersehen 
Eine junge Odenwälderin in feierte, wurde das hübsche und 
schmucker Sonntagstracht ver- redegewandte fesche Mädel 
irrte sich aus Grasellenbach mit einer Prinzessin verwech­
kommcnd auf dem Weg nach seit. Prinz Friedrich, der von 
Griesheim. Im Fürstenlager bei seiner Mutter, der Landgräfin, 
Auerbach, wo die landgräfliche aufgefordert wurde, ihr den 

Hof zu machen und ihr Herz­===========A"='=•i9�• chen zu gewinnen, verliebte

Im Buchhandel 

DM 9,80 

sich sogleich in das gar lieblich 
anzusehende Mägdelein. Am 
Ende der fürstlichen Maskera­
de wurde der Irrtum erkannt. 
Was damals im Fürstenlager 
begann, führte zehn Jahre 
später zur Hochzeit. Ein 
Denkmal auf dem Griesheimer 
Friedhof erinnert noch heute an 
die zärtliche Liebe und innige 
Freundschaft zwischen dem 
Prinzen Friedrich August, 
Landgraf von Hessen und 
seiner Gemahlin Karolina von 
Friedrich, geborene Seitz. 
Es ist eine amüsante Lektüre, 
die Einblick in die Zeit des 18. 
Jahrhunderts gibt. Das knapp 
siebzigseitige bebilderte Buch 
ist im Buchhandel für DM 9,80 
erhältlich. 

Mühltal-Post 

17.12. Ludwig Hein/ein, Stiftstra­
ße 2, 71 Jahre 

18.12. Charlotte Walther, Ober­
Ramstädter Str. 38A, 72 Jahre 

20.12. Alberto Perez-Betanzos, 
Am Pfaffenberg 53, 74 Jahre 

20.12. Wi/he/mine Emich, Dorn­
wegshöhstraße 27, 72 Jahre 

21.12. Johannes Lehmann, 
Konrad Adenauer Str. 1, 84 
Jahre 

21.12. Maria Carmen Gudin 
Ygudin, Am Pfaffenberg 53, 
74 Jahre 

22.12. T homas Bol/er, Pfaffengas­
se 11, 76Jahre 

23.12. Marie Heuß/ein, Eberstäd­
ter Str. 39, 91 Jahre 

23 .12. Elisabeth Gamme/in, 
Schleifmüh/enweg 10, 77
Jahre 

25 .12. Heinrich Göttmann, Am 
lohberg 8, 89 Jahre 

26.12. Frieda Schmunk., Bergstra­
ße 9, 76 Jahre 

26.12. Erich Haid, Eberstädter 
Str. 9, 71 Jahre 

27.12. Adam Götz, Eberstädter 
Str. 12, 81 Jahre 

27.12. Edith Kühn, An der Buche 
18, 73 Jahre 

28.12. Juliane Emig, Ober-Ram­
städter Str. 38A, 76 Jahre 

30.12. Wilhelm Kehr, Karlstraße 
6, 82 Jahre 

30.12. Johannes Koch, An der 
Buche 5, 76 Jahre 

Traisa 

01.12. Adam Ruths, Zwn Vogel­
teich 1, 86 Jahre 

01 .12. Karl Brohm, ludwigstraße 
150, 79Jahre 

03.12. Peter Schepp, Dippe/shof 
1, 76 Jahre 

04.12. Paul Rogotzki, Hügelstra­
ße 10, 84 Jahre 

06.12. Martha Tandler, Goethe­
straße 17, 84 Jahre 

08.12. Friedrich Mayer, ludwig­
straße 87, 83 Jahre 

08.12. Berta Krichbaum,Jahn­
straße 9, 80 Jahre 

08.12. Curt Dehnert, Weingarten­
straße 4, 78 Jahre 

08.12. Getrud Wewetzer, Tannen­
straße 25, 76 Jahre 

09.12. Hildegard Kuch, Waldstra­
ße 67, 71 Jahre 

10.12. Christine Diener, Im Kratz 
1, 80Jahre 

11.l 2. Dr. Friedrich Böttcher,
Wilh. leuschner Str. I ,  74
Jahre

12.12. Elisabethe Baiser, Darm­
städter Str. 12, 76 Jahre 

12.12. Mathilde Schal/er, Wiesen­
straße 4, 74 Jahre 

12.12. Eisa Delp, ludwigstraße 
120, 70 Jahre 

13.12. Minna Klein, Waldstraße 
67, 77 Jahre 

14.12. Kurt Tandler, Goethetsra­
ße 17, 85 Jahre 

15.12. Friedrich Walter, Röder­
straße 46, 82 Jahre 

15.12. Marie Abels, Weingarten­
straße 28, 82 Jahre 

15.12. Marie luckhaupt, Wiesen­
straße 7, 79 Jahre 

15.12. Helene Fischer, Nieder­
Ramstädter Str. 14, 72 Jahre 

16.12. Ingeborg Hertrich, Wald­
straße 72, 79 Jahre 

16.12. Gustav Kuch, Waldstraße 
67, 78 Jahre 

17.12. Heinrich Aßmuth, Hügel­
straße 6, 78 Jahre 

17.12. Alexander Schäfer, Zuck­
mayerstraße 1, 71 Jahre 

18.12. Robert Perthen, Im Seegra­
ben 8, 87 Jahre 

19.12. Theodor Scheidt, ludwig­
straße 83, 88 Jahre 

19.12. Anna Schneider, Röderstra­
ße 46, 75 Jahre 

20.12. Margot Minor, Am Roten 
Berg 2, 71 Jahre 

21.12. Margarete Richter, Hügel­
straße 33, 71 Jahre 

21.12. Eva Mey, Röderstraße 37, 
70 Jahre 

Neue Semester bei der Abendrealschule 

DARMSTADT (eb). Ab sofort 
nimmt die Abendrealschule in 
der Wilhelm-Leuschner Schule 
(Darmstadt) wieder Anmeldun­
gen für das neue Semester ent­
gegen. Das Semester beginnt 
am 1. Februar 1991, erster Un­
terrichtstag ist der 4.2.91. 
In 4 Semestern kann der Real­
schulabschluß erreicht werden. 
Der Unterricht findet montags 
bis freitags von 17 .30 bis 20.40 
Uhr statt. Wer die Abendreal­
schule besuchen möchte, muß 
das 17. Lebensjahr vollendet 
haben und sollte möglichst be­
ruf stätig sein. Arbeitslosigkeit 
wird anerkannt. Der Haupt­
schulabschluß ist nicht Voraus­
setzung. Auch für Hausfrauen 
ist der Besuch der Abendreal­
schule ideal geeignet. 

20 Wochenstunden stehen in 
Deutsch, Mathematik, Eng­
lisch, Sozialkunde, Geschichte, 
Erdkunde, Physik, Biologie, 
Chemie und Religion auf dem 
Stundenplan. Im Wahlpflicht­
bereich kommen Französisch, 
Informatik und eventuell 
weitere Angebote hinzu. Am 
Ende der vier Semester steht 
eine Prüfung. Für die Abend­
realschüler gelten die normalen 
Schulferien. 
Nähere Informationen gibts 
montags bis freitags von 8.00 
bis 12.00 Uhr und dienstags 
und donnerstags von 14.30 bis 
17 .00 im Sekretariat der Wil­
helm - Leuschner Schule, Bes­
sunger Straße 195. Telefonisch 
kann man sich unter der Ruf­
nummer 13 25 55 erkundigen. 

FENSTER 

rJ 
Obernburger Straße 40 • 8751 Mömlingen 

Telefon O 60 22 / 3 80 81 • Fax O 60 22 / 3 87 45 

ur Kneipe" 
• Kaffee, belegte Brötchen,
• Mittagessen, Kurzgerichte,
• Faßbier, Spirituosen, 

Rheinstr./Ecke Waschenbacher Str. 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt

Telefon O 61 51 / 14 60 00

• Süßwaren, Tabakwaren,
• Tageszeitungen,
• Zeitschriften

Montag bis Freitag 5.00 -19.00 Uhr
Samstag 5.30-14.00 Uhr 

Sonntag Ruhetag. 

22.12. Dr. Walter Kaiser, Weingar­
tenstraße 30A, 82 Jahre 

23.12. JohannRindfrey, Hügel­
straße 12, 70Jahre 

28.12. Friedrich Kumpf, Nieder­
Ramstädter Str. 54, 80 Jahre 

28.12. Hildegard Tauber, Röder­
straße 7, 70 Jahre 

31.12. Wilhelm Volk, Zuckmayer­
straße 6, 87 Jahre 

31 .12. Margarethe Becker, lud­
wigstraße 31, 80 Jahre 

31.12. Dina Schimpf, Darmstäd­
ter Str., 13, 71 Jahre 

Trautheim 

02.12. Dr. liselote Schwöbel, Bor­
denbergweg 16, 78 Jahre 

03.12. Mieze Arndt, Kirchberg­
weg 3, 84 Jahre 

09.12. Clara Schneider, Waldstra­
ße 19, 82 Jahre 

13.12. Georg Dörsam, Elfen­
grund 7, 71 Jahre 

15.12. Marie Krämer, Prinzen­
bergweg 12, 76 Jahre 

18.12. Karl Rode, Waldstraße 16, 
71 Jahre 

20.12. Wilhelm Dietz, An der 
· Steinkoute 4, 71 Jahre

22.12. Christina Jäger, Alte Die­
burger Str. 27, 80 Jahre 

22.12. Wilfried Görlitz, Im Wie­
sengrund 22, 72 Jahre 

24.12. Elisabeth Danner, Oden­
waldstraße 44, 77 Jahre 

25.12. Karl Klein, In der Röde 4, 
77 Jahre 

27.12. Katharina Döring, Woog­
straße 3, 81 Jahre 

29.12. Alfred Kehres, In der Röde 
38, 85 Jahre 

30.12. Ernst Knauer, Alte Diebur­
ger Str. 30, 75 Jahre 

31 .12. Elisabeth Scherzer, Am 
Wi//graben 7, 78 Jahre 

Nieder-Beerbach 

01 .12. Emilie Anna Amelung, Ost­
preußenstraße 11, 77 Jahre 

10.12. Gerhard Döh/er, lmMatt­
häuskreuz 3, 72 Jahre 

Dezember 1990 

11.12. liese/olle Pfeiffer, Am Him­
melsberg 1, 78 Jahre 

11 .12. Margarete Kögel, Ostpreu­
ßenstraße 12, 70 Jahre 

14.12. Erna Reiß, Im Matthäuser­
kreuz 21, 72 Jahre 

17.12. Hildegard Fischer, Im 
Matthäuskreuz 2, 76 Jahre 

18.12. Jakob Heß, Am Breiten/oh­
berg 1, 78 Jahre 

18.12. Friedrich Schaaf, Talstra­
ße 7, 71 Jahre 

20.12. Katharina Kringel, Mühl­
straße 21, 84 Jahre 

21.12. Anna Spieß, Kreuzgasse l, 
72 Jahre 

26.12. Elise Quari, Im Matthäus­
kreuz 13, 74 Jahre 

28.12. Anna Bauer, Hintergasse 
28, 88 Jahre 

31.12. WilhelmMerz, Am Win­

gertsberg 7, 83 Jahre 

Frankenhausen 

04.12. Johann Hartmann, Zeil­
straße 34, 79 Jahre 

04.12. Alice Müller, Frankenhöhe 
8A, 78Jahre 

09.12. Anna Meyer, Gewannstra­
ße 2, 84 Jahre 

14.12. Anna Müller, Felsbergstra­
ße 18, 74 Jahre 

14.12. Anna Gleissner, Zeilstraße 
8, 71 Jahre 

31.12. Hillar Seppa, Eicheisweg 
3, 71 Jahre 

Waschenbach 

01 .12. Adam Müller, Untere Kreis­
straße 9, 72 Jahre 

02.12. Kätha Krauß, Mühlberg­
straße 3, 72 Jahre 

18.12. Johann Rusam, Alleestra­
ße 29, 83 Jahre 

26.12. Anna Schmidt, Zum Maiak­
ker 11, 77 Jahre 

28.12. Anna Bräutigam, Zum Bir­
kenwald 1, 83 Jahre 

Kreisbauamt weist Kritik zurück 

Fehlende Baugenehmigung für das Linde-Haus wird den 
Bauherren angelastet 

DARMSTADT-DIEBURG 
(KD). Erster Kreisbeigeordne­
ter Bäurle weist die Vorwürfe 
aus der Mühltaler CDU-Frak­
tion, das Kreisbauamt habe die 
Baugenehmigung für das Fach­
werkhaus verzögert, entschie­
den zurück. 
Das Haus aus dem 17. Jahrhun­
dert ist als ehemaliges Haus des 
Schultheißen ein im Denkmal­
buch des Landkreises eingetra­
genes Kulturdenkmal, welches 
nur mit Genehmigung der 
Unteren Denkmalschutzbehör­
de beim Kreisbauamt umge­
baut und anders genutzt werden 
darf. Demzufolge wurde der 
Bauantrag vom 23.06.1988 
(nicht vom März 1988, wie von 
der CDU behauptet) von der 
Bauaufsichtsbehörde sofort 
nach Eingang der Unteren 
Denkmalschutzbehörde zuge­
leitet, die ihrerseits mit der 
Bauherrengemeinschaft, unter 
Hinzuziehung der Gemeinde 
und des Landesamtes für Denk­
malpflege in Wiesbaden, in 
mehreren Besprechungen Ein­
zelheiten der Planung und der 
Nutzung des gesamten Anwe-

sens festgelegt und vereinbart 
hat. Der letzte Ortstermin fand 
am 22.06.1990 statt, und mit 
einem diesbezüglichen Schrei­
ben vom 27.06.1990 wurden 
der Bauherrengemeinschaft 
umfangreiche Planskizzen mit­
gegeben, aus welchen alle für 
die denkmalgerechte Sanierung 
des Hauses notwendigen vor­
bereitenden baulichen Maßnah­
men aufgeführt und genehmigt 
wurden. 
Ebenfalls im Juni 1990 wurden 
wegen bauaufsichtlicher Ein­
zelheiten, fehlender Nachweise 
und Unterlagen mit dem Archi­
tekten eingehende Gespräche 
geführt, ohne daß bis Mitte No­
vember 1990 irgendwelche 
Vorlagen oder Reaktionen von 
Seiten der Bauherrengemein­
schaft erfolgten. Damit ist ganz 
eindeutig, so der Erste Kreis­
beigeordnete Bäurle, daß das 
Kreisbauamt, wie von der CDU 
behauptet, an der noch nicht er­
teilten Baugenehmigung keine 
Schuld trifft. Die Bauherrenge­
meinschaft selbst habe viel­
mehr im letzten halben Jahr die 
Maßnahme verschleppt. 

Schlosserei • Metallbau 

� 
SCH□C□ 

Türen u. Fenster 
aus Aluminium 
und Kunststoff 

Balkongeländer• Gitter• Toranlagen• Torantri�_be • �berdachungen
Eisenwaren • Haushaltswaren • Schlusseld1enst 
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Dornwegshöhstraße 8 • 6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon 06151 / 14288 • Telefax 06151 / 147998 
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Gottesdienste in Mühltal 
-soweit sie uns von den Kirchen gcmeldel wurden-
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Termine der evangelischen 
Kirchengemeinde Nieder-Beerbach 

und Frankenhausen 
Termine der evangelischen 

Kirchengemeinde Nieder-Ramstadt 

Nieder-Ramstadt 
9.30 Uhr, Abendmahlgottesdienst 

Nieder-Beerbach 

Nieder-Beerbach 
10.15. Uhr, Familiengottesdienst
mit Taufe 

10.15 Uhr, Abendmahlgottesdienst Waschenbach 
NIEDER-BEERBACH (tb). 
Der CVJM-Mädchenkreis trifft 
sich am 3., 10. und 17. Dezem­
ber jeweils um 17.45 Uhr. 
Die Frauenhilfe Nieder-Beer­
bach richtet am 5. Dezember
einen Adventkaffee für ältere
Mitbürger im bürgerlichen Ge­
meindezentrum aus. Am 19.
Dezember trifft sich die Frau­
enhilfe Nieder-Beerbach und
am 12. Dezember, um 15.00
Uhr, die Frauenhilfe Franken­
hausen. 
Der neue Singkreis probt am 5., 

12. und 19. Dezember. 
Konfirmandenunterricht findet
am 6., 13. und 20 Dezember
statt; für die Gruppe 1 um 15.30
Uhr, für die Gruppe 2 um 17.30
Uhr. 
Der Kirchenmäuse Kinderchor
probt am 7. und 14. Dezember,
am 21. Dezember, um 16.30
Uhr ist Generalprobe. 
Der Kirchenmäuse Junge Chor
trifft sich am 7.12., um 18.00 
Uhr, zur Instrumentalprobe, am
14 .12. zur Probe und am 21.12.
zur Generalprobe. 

Landeskirchliebe Gemeinschaft 
im Dezember 

MÜHLTAL (mp). Die Landes­
kirchliche Gemeinschaft
Nieder-Ramstadt e.V. hat fol­
gende Veranstaltungen: Sonn­
tags um 18.00 Uhr Stunde der
Frohen Botschaft, montags um
20.00 Uhr Probe des Posaunen­
chors. Dienstags trifft sich der
Frauen-Gebetskreis um 9.00
Uhr, um 20.00 Uhr ist Probe
des Gemischten-Chors. 

Die Mädchen-Jungschar (6-12
Jahre) trifft sich mittwochs um 
15.30 Uhr, die Buben-Jung-

schar II (10-13 Jahre) um 17.00
Uhr, der Teenagerkreis um
18.00 Uhr und um 20.00 Uhr ist
Bibel- und Gebetsstunde. Die
Proben des Jugend-Chors,
bisher mittwochs um 19.30
Uhr, entfallen bis auf Widerruf.
Donnerstags trifft sich der
Männer-Senioren-Gebetskreis
um 9.30 Uhr, der Frauenkreis
um 15.00 Uhr und um 19.30
Uhr ist EC-Jugendbundstunde.
Die Bubenjungschar I (5-9
Jahre) trifft sich freitags um
16.00 Uhr. 

NIEDER-RAMSTADT (eb).
Zu Adventsfeiern treffen sich
am Dienstag, 4. Dezember, die
Frauenhilfe um 14.30 Uhr und 
der Frauenkreis um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus. Waschenba­
cher Treff in der Vorweih­
nachtszeit ist am Mittwoch, 5. 
Dezember, um 14.30 Uhr. Die 
Weihnachtsfeier des Kinder­
gartens findet am Donnerstag,
20. Dezember, um 17 .00 Uhr in 
der Kirche statt. In der Zeit
vom 27. Dezember bis 4.
Januar ist der Kindergarten ge­
schlossen. Der Kindergottes­
dienst, sonst im Anschluß an
den Gottesdienst um 10.30 Uhr, 
fällt während der Weihnachts­
ferien aus. 
Im Dezember werden auch die
schriftlichen Einladungen an
die Vorkonfirmanden (Jahr­
gang 1978; Konfirmation
1992) ergehen mit der Bitte um
Rückmeldung bis Mitte Januar
1991. Da nicht alle Namen
erfaßt werden können, wird ge­
gebenenfalls um persönliche
Anmeldung gebeten. 
Am 8. Dezember, um 19.30
Uhr, lädt die Kirchengemeinde
zu einer Adventsmusik in die 
evangelische Kirche Nieder-

Ramstadt. Der Singkreis der (Kirche) 9.30 Uhr, Gottesdienst im Gemein-
Kirchengemeinde und der 11.15 Uhr, Kindergottesdienst (Ge- dehaus 
Blechbläserkreis des CVJM meindehaus) ,----1
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Nieder-Ramstadt unter Leitung Frankenhausen 
von Gerlinde Fricke und 9.00 Uhr, Abendmahlgottesdienst Nieder-Beer�ach . 
Helmut Fladda bringen weih- mit Taufe 17 ._30 Uhr, Oek�memsc�er-mus1-
nachtliche Musik. Abgerundet 1 08 12 S I 

kahscher Gottesdienst (Krrche) 
. . . ., amstag . Iwird das Programm durch Or- 16.12., Sonntag 

gelwerke und Kammermusik. Trautheim 
Der Eintritt ist frei. 18.00 Uhr, Gottesdienst im Elfen- Nieder-�amst�dt 

Wie in jedem Jahr werden
wieder der Blechbläserkreis
und der Posaunenchor an ver­
schiedenen Stellen der Kir­
chengemeinde Weihnachtslie­
der spielen. Zum Zuhören lädt
der Blechbläserkreis am 4.
Advent (23. Dez.) ein um 15.00 
Uhr im Bordenbergweg, 15.20 
Uhr Ecke Elfengrund/Woog­
straße, 15.40 Uhr Ecke Eber­
städter-Straße/Am Krummak­
ker, 16.00 Uhr Bruchmühlen­
weg/Ecke Eberstädter Straße;
der Posaunenchor spielt am 24.
Dezember (Heiligabend) um
14.00 Uhr in Waschenbach,
14.20 Uhr Hochstraße, 14.40
Uhr Kilianstraße, 15.00 Uhr
Georgenstraße, 15 .20 Uhr
Lohberg (Wasserwerk), 15.30
Uhr vor der evangelischen
Kirche. 

grund 1 9 .30 Uhr, Gottesdienst mit Taufen 

Weitere Termine in unserer 
Aus abe vom 19. Dezember 

Evangelisch 
Freikirchliche 

Gemeinde 
MÜHLTAL (mp). Die Evange­
lisch Freikirchliche Gemeinde
Mühltal gibt ihre Termine
bekannt: Jeden Sonntag um
9 .30 Uhr ist Gottesdienst in der
Kulturhalle mit Kindergruppen
und Kleinkinderbetreuung. 
Montags ist um 20.00 Uhr
Gymnastik für jedermann unter
dem Motto: "mach dich fit". 
Mittwochs ist um 19.30 Ju­
gendtreff. Donnerstags trifft
sich der Mutter- und Kindkreis
um 9.30 Uhr und um 20.00 Uhr
treffen sich die Hausbibelkrei­
se. Alle Veranstaltungen sind in
der Kulturhalle in Nicder-Ram­
stadt, Stiftstraße 47. Kontakt­
adresse: H. Kranz, Telefon
06151 / 146688. 

Frankenhausen 
9.00 Uhr, Familiengottesdienst mit
Taufe 

Private 
Klein­

Anzeigen 
Nymphensittiche in verschiede­
nen Farben abzugeben. Otto 
Motzkau ,  Traisaer Brunnengasse
5, Mühltal-Traisa, 
Telefon O 61 51/14 84 34. 

Sammler kauft Spielzeug aus
den Jahren 1900 - 1960, z.B.
Blechschiffe, Eisenbahnen und
Zubehör, Autos, Indianer, Soldaten
u.a. Telefon O 61 51 / 14 76 50. 

Melk-Schemel gesucht. Telefon
06151 / 148434. 

Suche dringend 

Zweimal jährlich zum Zahnarzt 
AOK Darmstadt-Dieburg überreicht Preise für 

regelmäßigen Zahnarztbesuch 

Wenn das Kind krank ist -
freie Tage für die Eltern 

Anzeigen-Annahme 

Tel. 06151 / 148081 

4-5 Zimmer-Wohnung
mit Balkon od. Terrasse

Horst Hnyk 
Tel. 06151 / 145616 

(aok). Wer ein Kind unter acht
Jahren hat, kann, wenn es krank
wird, für die Betreuung und 
Pflege zu Hause bleiben. Der
Arbeitgeber muß dem Eltern­
teil dafür bis zu fünf Tage im
Jahr arbeitsfrei geben. Darauf
macht die AOK Darmstadt­
Dieburg aufmerksam. 

"Kinderpflegegeld", das im Re­
gelfall dem vorherigen Netto­
verdienst entspricht. 
Wichtig dabei ist: Diesen An­
spruch haben Mutter und Vater.
Ist ein kleines Kind also
längere Zeit krank und kann
sich im Haushalt sonst niemand
darum kümmern, dann können
Mutter und Vater jeweils fünf
Tage - zusammen demnach 10 
Tage lang - ohne Verdienstaus­
fall zur Betreuung und Pflege
zu Hause bleiben. 

TEMPEL -.,�" 
� ... 

• Sanitäre Anlagen

• Gas- und Wasser-

• Installation

Telefon 
0 61 51 / 14 77 44 � � 

(aok). "Lieber Bürste als Gewinner schöner Preise aus­
Bohrer", diese Meinung vertritt gelost. Den Hauptgewinn, ein
der "AOK-Putzi", die Symbol- Sportfahrrad, hat Stephan Erz­
figur mit den blenden weißen gräber aus Darmstadt-Arheil­
Zähnen, die auf dem Zahnge- gen gewonnen. Über den
sundheitspaß der AOK Darm- zweiten Preis, einen
Stadt-Dieburg abgebildet ist. Radio/�assettenrecorder,
Dieser Paß ist für Kinder bis zu freute sich Elena Rydell aus 
12 Jahren gedacht, die regelmä- Weiterstadt. Ein Gutschein 
ßig zum Zahnarzt gehen, oder über DM 100,- für Sportartikel 
in Zukunft gehen wollen. Er war der dritte Preis. Weitere 
enthält Informationen zur Preise waren jeweils ein "Spiel
Zahnpflege und vier Stempel- des Jahres" und 10 AOK-Putzi
felder für die halbjährlichen als lustiges Plüschtier. Vor­
Zahnarztbesuche. standsvorsitzender Alois Peres­
Die vom Zahnarzt abgestem- sin und stellv. AOK-Geschäfts­
pelten Pässe nimmt die AOK führer Walter Göbel überreich­
entgegen und veranstaltet jähr- ten den glücklichen Gewinnern
lieh eine Verlosung für die die Preise. 

Je nach Regelung im Tarifver­
trag zahlt die Firma während
dieser Arbeitsfreistellung das
Arbeitsentgeld weiter - es sei
denn, ein solcher Zahlungsan­
spruch ist durch Tarif- oder
Einzelvertrag ausdrücklich aus­
geschlossen oder einge­
schränkt. In diesem Fall zahlt 
die AOK für ihre Mitglieder 

Computerkurse für "Familienfrauen" 

Kinder. 
Einen Zahngesundheitspaß für
ihr Kind können Sie bei der
AOK in Darmstadt, Neckar­
straße 9 anfordern. Sprechen
Sie mit Sybille Otterbach,
Telefon 06151 / 393-230. 
Erst kürzlich hat die AOK unter 
den zurückgekommenen, abge­
stempelten Pässen wieder die 

Nieder-Beerbacher 

schritten Grenze ab 

NIEDER-BEERBACH (mp).
Am diesjährigen Buß- und
Bettag (21.11.) trafen sich die
Nieder-Beerbacher zu ihrem
Grenzgang. Unter der Leitung
von Forstinspektor Kunze,
Adam Breitwieser, Georg
S teiner und Ortsvorsteher
Bernd Plößer sowie Bürger­
meister Rinder, der Ersten Bei­
geordneten Streicher-Eickhoff
und Gemeindevertretervorste­
her Dr. Hans Neunhoeffer ging 
es entlang der Frankenhäuser­
Ober-Beerbacher Gemarkung.
Schlußrast war an der Seehei­
mer Höhe. An der Hochzeits­
wiese fand ein Feldgottesdienst
statt, bei dem auch ein Posau­
nenchor mitwirkte. 

Zahlreiche Änderungen in 
der Sozialversicherung 

AOK-Seminare für Arbeitgeber 
DARMSTADT-DIEBURG (Tel. 06151 / 393-235) und bei 
(aok). Schon seit Jahren hat der AOK-Geschäftsstelle in
sich die AOK Darmstadt- Ober-Ramstadt (Tel. 06154 /
Dieburg zur Aufgabe gemacht, 2029) erhältlich. 

DARMSTADT-DIEBURG
(KD). Speziell für Frauen aus
kleineren Gemeinden, die nach
einer Familienpause wieder in 
den Beruf zurückkehren
möchten, richten Volkshoch­
schule und Kreisfrauenbüro
auch 1991 wieder Computer­
kurse ein. Das 1990 erstmals
offerierte Angebot hat guten
Anklang gefunden. Besonders
geschätzt ist, daß der Unterricht 
am Vormittag stattfindet, wo 

Arbeitgeber, deren Mitarbeiter 
im Personalbüro sowie Steuer­
berater durch Seminare auf an­
stehende Änderungen aufmerk­
sam zu machen und entspre­
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chend zu schulen. 
Bereits im Dezember beginnen 
Seminare zu den Themenberei­
chen: Der Sozialversicherungs- ..
nachweis, Arbeitsverhältnisse ''
in Ost und West, Meldungen 

Festliche Mode für schöne Stunden! 

Smoking-Hemden 
(Halsweite 37 bis 47) 

Fliegen 
Soire' 
Kummerbund 
Assesoires 

für Geringfügige, Jährliche 
Beitragsabstimmung, Was 
ändert sich 1991 bei den Lei­

An den Advents-Samstagen bis 18.00 Uhr, 
Donnerstag bis 20.00 Uhr geöffnet. 

stungen? 
Zu dem am 12.12.1990 in der
Gaststätte "Zur Krone", Ober­
Ramstadt, stattfindenden 
Seminar lädt Betriebsberater 
Werner Ritt herzlich ein. 
Informationen zu diesem
Seminar sind beim Betriebs­
dienst der AOK Darmstadt,

Kinder in der Schule oder im
Kindergarten bestens aufgeho­
ben sind. Ein weiterer Vorteil: 
der Kurs findet am Wohnort
statt. 

In der Zeit von Januar bis Mai
sind bereits 12 Einführungskur­
se, jeweils an vier aufeinander­
folgenden Tagen, fest gebucht. 
Vereine oder Gruppen, z.B.
Landfrauen, Kirchengemein­
den, Damenfeuerwehr. 

1-2 Familien-Haus
von Familie mit 2 Kindern in 
Traisa, Trautheim, Nieder­

Ramstadt oder Ober-Ramstadt 
zu kaufen gesucht. 

Tausch 
mit Einfamilien-Haus im 

Odenwald möglich. 

Tel. 06164 / 2934 

BI.UM 
Seit 1960 Erfahrung und Seriosität 
Für vorgemerkte solvente 

Kunden suchen wir zu 
Höchstpreisen dringend 

Bauplätze in Traisa. 

Slum-Immobilien GmbH, Hirschstr. 33 
6100 DA-Arheilgen, Tel. 6151/371091 

� 
Verla4 & Vertrieb 

Briefbögen• Formulare• Visitenkarten 
Prospekte • Handzettel • Plakate 
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Jetzt NEU 

auch Zeitschriften! 
TOTO+ LOTTO 

Annahmestelle

�t bak Bahnhofstraße 62 
ro Nieder-Ramstadt 

Tel. 0 61 51 / 14 54 11 

Jetzt können Sie Ihre 
Trauminsel finden. 

Das exclusive Freizeit­
Center für 

Körperbewußte. 

•Fitness-Training • Herz-Kreislauf-Training•• persönlicher Fitnesstest• Aerobic• • Jazz-Dance • Rebound-Training • •Selbstverteidigungssport• Kinder-Judo•• Bistro • Sonnenstudio • • Whirlpools • Dampfbad • Sauna •
Montag - Freitag 10.00 - 13.00 Uhr, 15.30 - 21.00 Uhr 

Sonntag 10.00 - 13.00 Uhr 

Darmstädter Straße 64 - 68 

6105 Ober-Ramstadt 

Telefon O 61 54 / 30 29 

Geschenkideen 

BABOR 
Ko.rmetik.rtud io 
Eli.rabeth Klinger 

Ober-Ramstädter Straße 76 • 6109 Mühltal/ Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151 / 14 87 47 

� Wir laden Sie
,§'.'b- � � � �� � ein, zur 

�� ..... 'b-;:.:◊-+ �l V °" �"J""q,; 
ljährlgen

�o 
e-�

L;_
��� 4 -9."b- Geburtstagsfeier 

o
✓

� v- �t< "V��-O ""�"b-��� im "neuen" Kosmetik-
� S -:,..❖"J � Studio Kircher. am � :<:--� �\ Samstag, dem 1. Dezember. 

� �� Aus diesem Anlaß erhält Jeder� �� ein kleines Präsent. 
� . . . 

ro°"o Unser Geschäft ist an den Samstagenbis zum Weihnachtsfest durchgehend von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Modische Accessoires, exclusive Damenpullo­ver, Marken-Parfums. Handtaschen und andere Geschenkideen halten wir für Siebereit. 
Saunazeiten: Mittwoch Damen von 15 - 22 UhrAndere Termine nach telef. Vereinbarung. 

•llffl!Jii!!!�I!!
Cömelia Cuclc und Petra KH4hbium 

ANZEIGENSCHLUSS 
Für die Weihnachtsausgabe ist am 
14. Dezember 1990

Mühltal-Post 

Termine und Nachrichten vom 
TV 1894 Nieder-Beerbach 

NIEDER-BEERBACH (eb).
Die Jahresabschlußsitzung von
Vorstand und Übungsleitern hat
der TV auf Samstag, 1. Dezem­
ber, 19.00 Uhr, in der Empore
der Jahnturnhalle terminiert. 
Am Sonntag (16.12.) beginnt
um 14.00 Uhr die Weihnachts­
feier. 
Die Generalversammlung des
Turnvereins 1894 findet am 18.
Januar 1991 um 20.30 Uhr in
der Jahnturnhalle statt. 
Jeden Dienstag um 20.30 Uhr
läuft in der Jahnturnhalle der
Kurs Skigymnastik un�r fach­
kundiger Leitung von Ubungs­
lei terin Ilse Feldmann. Die 
Teilnahme ist für Mitglieder
kostenlos, Nichtmitglieder
zahlen für das Fitmachen eine
Kursgebühr. 
Für Tischtennisspieler ist jetzt
die richtige Jahreszeit. Der
Turnverein Nieder-Beerbach
weist auf die Möglichkeit für
Jugendliche hin, sich jetzt
einmal an den Tischtennisplat­
ten umzusehen. Freitags ab
17 .00 Uhr bietet sich in der

Übungsstunde die Gelegenheit
zu einem Gespräch. Lizensierte
Übungsleiter geben den Inter­
essierten, Eltern und Schülern 
gerne Auskunft. Abteilungslei­
ter Michael Heinlein ist unter
der Telefonnummer 06151 / 
592723 zu erreichen. 
Für die Faustballer im Turnver­
ein weist Herbert Baron darauf
hin, daß ab sofort die Übungs­
stunde in die Kreissporthalle in
Nieder-Ramstadt verlegt ist.
Beginn ist jetzt um 20.30 Uhr.
Das Training im Freien beginnt
im Frühjahr 1991 wieder auf
den Anlagen bei der Jahntum­
halle. 
Das Fitneßtraining mit
Übungsleiter Joachim Blu­
menschein beginnt mittwochs
um 19.00 Uhr. Der Kraftraum
wurde durch Vervollständigung
mit neuen Maschinen erweitert.
Das Fitneßzentrum ist durch
den hinteren Eingang der Jahn­
tumhalle zu erreichen. Anfän­
ger sind jederzeit willkommen 
und werden entsprechend un­
terrichtet. 

Turngemeinde gründet 
Abteilungen 

TRAISA (mp). In der Turnge­
meinde I 879 Traisa e. V.
wurden schon immer unter­
schiedliche Sportarten und
Brauchtumspflege betrieben.
Einzelne Abteilungen gab es
nach der Satzung der TG aller­
dings nie. 
Mit Verabschiedung einer
neuen Satzung in einer außeror­
dentlichen Hauptversammlung,
wurde die Möglichkeit ge­
schaffen, Abteilungen inner­
halb der Turngemeinde zu
gründen. Es sind dies die Abtei­
lungen Turnen/Gymnastik,
Leichtathletik, Handball, Kar­
neval und Theater. Alle Abtei­
lungen haben oder werden in 

Kürze Abteilungsversammlun­
gen abhalten und sich jeweils
einen Abteilungsleiter wählen.
Die gewählten Abteilungsleiter
oder deren Stellvertreter sind
dann kraft ihres Amtes automa­
tisch Mitglied im Gesamtvor­
stand und können dort die In­
teressen der Abteilu,ngen ver­
treten. 

Nach der Wahl des neuen Vor­
standes an der Mitgliederver­
sammlung am 22. Februar 1991
wird diese Regelung zum
Tragen kommen. Ab diesem
Termin sind die Abteilungslei­
ter automatisch Vorstandsmit­
glieder. 

Noch drei Spiele vor Weihnachten 
TRAISA (mp). Die Herren- le der Modautalschule in Ernst­
Handballmannschaft der Turn- hofen angetreten. 
gemeinde Traisa hat vor dem Die Paarungen der B-Jugend
Fest noch drei Spiele in der A- sind: 
Klasse zu absolvieren. Am So., 2.12., 18.15 Uhr, TG Traisa
Wahlsonntag (2.12.), um 19.45 - TV Seeheim. 
Uhr, wird in der Kreissporthalle So., 9.12., 13.40 Uhr, TuS
Nicder-Ramstadt gegen die TG Griesheim - TG Traisa. 
75 Darmstadt gespielt. Am So., 16.12., 17.00 Uhr, TG
Sonntag (9.12.), um 19.30 Uhr, Traisa - TG 75 Darmstadt. 
empfangen die TGT-Handbal-
ler die SG Weiterstadt in Zumindest zu den Heimspielen
Nieder-Ramstadt. Auswärts in der Kreissporthalle wün­
wird am Samstag (15.12.), um sehen sich die TOT-Handballer
17 .15 Uhr, gegen HSG mehr Zuschauer, die die Mann­
Asbach/Modau in der Sporthai- schaft unterstützen. 

Dezember 199 

TT-Mini-Meisterschaften beim TSV 
NIEDER-RAMSTADT (eb).
Wie im vergangenen Jahr,
suchte die Tischtennisabteilung
im TS V auch in diesem Jahr
wieder ihre Mini-Meister. Teil­
nehmen konnten alle Mädchen
und Jungen, die bisher noch an
keiner offiziellen Tischtennis­
veranstaltung mitgemacht
haben. Unterstützt wird diese
Aktion des Deutschen Tisch­
tennis Bundes von den Volks­
banken. Die Getränke spendier­
te wieder die Firma Getränke 
Hnyk. 

Minimeister der Mädche 
wurde Meike Bittelmeyer vo
Sandra Keil und Kirste
Keßler. Bei den Buben siegte
Timo Hanau, Stefan Klaffk,
und Markus Sotirianus. 
Die Beteiligung entsprach nich
ganz den Erwartungen der ver
anstal tenden J ugendlei te1
Dennoch soll die Veranstaltun;
auch im kommenden Jah
wieder durchgeführt werden
Die Verantwortlichen hoffen
damit möglichst viele Kinde
für den Tischtennissport begei
stern zu können. 

Skiabteilung gegründet 
TRAISA (mp) Die Turnge­
meinde Traisa hat rechtzeitig 
vor der Wintersaison eine Ski­

abteilung gegründet. Initiatoren 
waren Vereinsmitglieder, die
seit Jahren Ski laufen und sich
bisher meist anderen Skiverei­
nen anschließen mußten. 
Mit der Skigymnastik hat die
Abteilung am 16. November
begonnen. Die Diplom-Sport-

J ahresabschluß 
beim TV Nieder-

Beerbach 
NIEDER-BEERBACH (eb). 
Im Mittelpunkt der J ahresab­
schl ußfeier des Turnvereins 
Nieder-Beerbach steht die De­
monstration "Die Reise um die
Welt". Ein Spiegelbild der
vielen TV-Gruppen im Licht
von Land und Leuten in Nord
und Süd, Ost und West. Im An­
schluß an diesen Querschnitt
kommt der Nikolaus und leert
seinen Gabensack für alle
Kinder im Saal. Der Vorstand
wird dabei 20 Übungsleiter mit
Dankeschön-Präsenten ehren. 
Die Veranstaltung beginnt
Sonntag, 16. Dezember, um
l4.00 Uhr mit der Eröffnung
der Kaffee- und Kuchentheke
durch die Vereinsfrauen. Die
Einwohnerschaft ist herzlich
eingeladen in die Jahnturnhalle
zu kommen. 

Neue Triathlon­
Abteilung hat 
sich bewährt 

TRAISA (eb). Nach Abschluß
der Saison hat der Abteilungs­
leiter der Triathlon-Abteilung
im SV Traisa, Marc Freitag,
Bilanz gezogen. Insgesamt
haben die wenigen Mitglieder

lehrerin Anne Fischer wird si 
jeweils freitags ab 20.25 Uhr i:
der Turnhalle halten. Für Ski
kurse und Skifreizeiten such
die Abteilung noch 1 - 2 lizen
sierte Skilehrer. 
Alte und neue Mitglieder, di, 
am Skisport Interesse haben
sind eingeladen, sich in der Ski

gymnastik-Stunde unverbind
lieh zu informieren. 

Konnten Sie nicht früher 
kommen? Jetzt habe ich alles 

ausgegeben! 

Fotokopien 
zweifarbi� 
DIN A 4 einzeln 

26 Pfennige + Mwst.
ab 10 Stück Staffelpreise. 

� 
� 

In d en Gänsäckern 9 
Gewerbegebiet Traisa 

Tel. 14 80 81 

der Abteilung ihre Wettkämpfe �.-.-•,•E-
,.
--1-P-'.E_L_,

erfolgreich beendet. Unter 
anderem bei der Teilnahme in z.-.,. _... A. Reichelsheim, beim Darmstäd- .. ,. -:,- {J 
ter Triathlon und beim Trai- ._, _________ .,
sathlon. Informationen über 
das Training im Winter können 
bei Marc Freitag, Tel. 145316, 
erfragt werden. 

Turngemeinde 
plant Spielfest 

TRAISA (mp). Die Turnge­
meinde 1879 Traisa plant im
kommenden Jahr ein großes
Familienspielfest für alle Mit­
glieder und deren Angehörige. 
Sinn der Veranstaltung ist das
bessere Kennenlernen der Mit­
glieder untereinander und die
bessere Kommunikation der
einzelnen Abteilungen mitein­
ander. Als Termin sind der 9.
oder 23. Juni 1991 vorgesehen.
Die Vorbereitungen hat Ju­
gendleiterin Jutta Bausch fed­
erführend übernommen.
Weitere Vorstandsmitglieder
stehen ihr zur Seite. Das Fest
soll in und um die Turnhalle in
Traisa stattfinden. 

• Gasheizungen
• Bauspenglerei
• Kanalreinigung

Telefon 
0 61 51 / 14 77 44 � � 

Fotokopien 
dreifarbi� 
DIN Ä4 einzeln

28 Pfennige + Mwst.
ab 10 Stück Staffelpreise. 

� 
� 

In d en Gänsäckern 9 
Gewerbegebiet Traisa 

Tel.148081 
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Pokale für die Jugend 
Ehrenabend der Tennisgemeinschaft Nieder-Beerbach 

NIEDER-BEERBACH (eb). die Tennisgemeinschaft für die 
Beim alljährlichen Ehrenabend Unterstützung der Jugend. 

1. Platz Heiko Unzalu / Marcel
Wittersheim, 2. Platz Christian
Mertz / Kai Feldmann. Der 
dritte Platz wurde nicht ausge­
spielt. 

der Tennisgemeinschaft Bei den einzelnen Altersgrup­
Nieder-Beerbach am 3.11.1990 pen gab es die folgenden Ver­
gab es für die Jugend Pokale. einsmeister, Jahrgang 1976 und 
Diese waren von den Firmen jünger: Marcel Wittersheim 1.
Schwinn Möbelbeschläge, Platz, Manuel Spiess 2. Platz,
Franz-Chemie, Radio und Tim Fuhrmann und Mario
Fernsehtechnik Fodi, Textil- Spiess 3. Platz jeweils im
haus Schneider, Radlädchen Einzel. 

Die Kinder, die von Markus
Schwinn trainiert werden,
spielten eine eigene Meister­
schaftsrunde. Jeder Teilnehmer
an dieser Runde bekam eine
Urkunde und einen kleinen
Pokal. Die Teilnehmer waren
Nicole Lautenschläger, Janina
Pfeil, Lina Koepp, Sabrina
Schäfer, Nadine Roßmann,
Tina Rettig, Tabea Thiede, Tina
Natus, Nicole Bernhardt,
Bettina Schwinn, Elena Wulf,
Christian Stciner, Tim Maxei­
ner, Patrik Schäfer, Christoph
Langer und Jochen Pelz. 

Bernhardt, Schreinerei Uhl, Im Doppel plazierten sich: 1.
Bäckerei Lind, Malergeschäft Platz Heiko Unzalu / Marcel 
Schnabelius und Baugeschäft Wittersheim, 2. Platz Mike

Essinger gestiftet. Desweiteren Sperlich / Mario Spieß, 3. Platz 
gab es von der SKG Nieder- Manuel Spiess / Tim Fuhr­
Beerbach, der Gaststätte La- mann. 
ternchen in Seeheim, der Gast- Bei den Junioren, Jahrgang
stätte Böllenfalltor in Darm- 1973 und jünger, kamen auf
stadt und der Firma SGS Ge- den 1. Platz Marcel Witters­
ländewagenzubehör in Ober- heim, 2. Platz Christian Mertz,
Ramstadt Pokale. Besonders 3. Platz Heiko Unzalu und 
bei diesen Firmen bedankt sich Sven Schulmeyer. Im Doppel: 

Spannende Spiele bei Jugend und Schülern 
TSV-Tischtennisabteilung zieht Zwischenbilanz 

NIEDER-RAMSTADT (eb). In Michael Mahr gewannen zwar Felix Schneider gewannen
den letzten vier Wochen hat es überraschend 6:3 in Hähnlein zuhause gegen die TG 75
für die zwölf Jugend- und und spielten bei Disbu Rüssels- Darmstadt und gegen Nieder­
Schülermannschaften des TSV heim und dem TTC Groß- Beerbach jeweils mit 8:2. Auch
viele spannende Spiele Rohrheim unentschieden, nach der 1 :9 Heimniederlage
gegeben. Vielversprechend liegen aber dennoch auf dem gegen den SV Darmstadt 98
zeigte sich die 1. männliche vorletzten Tabellenplatz. Hoff- befindet sich die Mannschaft
Jugend. In der 1. Verbandsliga, nung bleibt aber, denn es auf einem Platz im oberen Mil­
der höchsten Jugendspielklas- stehen noch zwei Spiele in der telfeld der Tabelle. 
se, holten Carsten Reiter- Vorrunde aus. Die 4. männliche Jugend
Waßmann, Philipp Mayer, spielte zuhause gegen Jugen-
Daniel Müller und Stefan Etwas unglücklicher steht die heim 5:5 und gegen GW Darm­
Ruths in den letzten 4 Spielen weibliche Jugendmannschaft stadt 9:1. In Hähnlein verlor sie
5:3 Punkte. Sie siegten in da. Mit 2: 12 Punkten stehen sie 6:3. Die 3. Jugend steckte mit 
Groß-Rohrheim mit 6:3, in Au- auf dem 10. Tabellenplatz. 3:7 gegen Modau, I :9 gegen 
erbach mit 6:0 und spielten Dabei hatte die Mannschaft in Pfungstadt und 0:10 in Arheil­
zuhause gegen den Tabellen- der letzten Saison, zumindest gen drei herbe Niederlagen ein. 
dritten unentschieden 5:5. in der Vorrunde, zu den Titelan- Die 2. Schülermannschaft 
Gegen den Tabellenzweiten wärtern gezählt. Die neu for- gewann zuhause gegen TTC 
Königstätten gingen leider mierte Mannschaft konnte Darmstadt glatt 10:0 und verlor 
beide Punkte verloren. Die bisher nur beim Tabellenletz- gegen Arheilgen knapp mit 4:6. 
TSV-Mannschaft liegt damit ten, SV Mörfelden, gewinnen, Die 3. Schülermannschaft 
nun auf Platz 5 der Tabelle. sonst gingen alle Punkte verlo- spielte 5:5 bei der TSG Ober-

ren. Ramstadt. Die noch jungen 
Nicht ganz so gut sieht es für Positive Eindrücke hinterläßt Schülerinnen erkämpften 
die 2. männliche Jugend aus: die 1. Schülermannschaft. zuhause ein 5:5 gegen Lang­
Benjamin Köhler, Florian Mesut Kizelkaya, Kai Trucken- stadt und verloren gegen Emst­
Theinert, Sebastian Galla und müller, Thorsten Schäfer und hofen 2:6. 

Judokas 4. Platz 
im Bezirk 

TRAISA (eb). Dieses Jahr 
wurden die Bezirksmann­
schaftsmeisterschaften (BMM) 
Süd für Judomannschaften an 
zwei Kampftagen ausgetragen. 
Auftakt war bereits am 8. Sep­
tember in Wiesbaden, der ab­
schließende Kampftag im 
Oktober in Rimbach. Sechs 
Mannschaften waren angetre­
ten. Die Traisaer Judokas vom
Sportverein 1911 schafften
zwei Siege (gegen Rimbach
und Nieder-Roden) und
mußten drei Niederlagen 
(gegen Darmstadt, Langen und 
Wiesbaden) einstecken. In der 
Gesamtbewertung kamen sie 
auf Platz 4. 

Funktionelle 
Gymnastik 
überlaufen 

TRAISA (eb). Die Übungs­
stunde für "Funktionelle Gym­
nastik" des Sportvereins 1911
Traisa, die mittwochs stattfin­
det, ist überlaufen. Daher wird
in Zusammenarbeit von Mar­
lotte und Heike Wöhlert don­
nerstags von 20.00 - 21.00 Uhr
eine Ausweichmöglichkeit an­
geboten: "Fit durch funktionel­
le Gymnastik - ab 30 Jahre." 

Feste helfen - feste feiern 
Helferfest anläßlich des 8. Traisathlon des TC Traisa 

TRAISA (eb). Einer der tradi- gesorgt, daß Speisen und Ge­
tionellen gesellschaftlichen tränke vom Feinsten waren.
Höhepunkte beim Tennisclub Das Lob war groß und einmü­
Traisa ist das Helferfest des tig. 
Traisathlon, das in diesem Jahr Nach dem "Festschmaus" stand
zum 8. Male stattfinden konnte. auch in diesem Jahr wieder eine
Der sehr große organisatori- Verlosung an, bei der jeder
sehe Aufwand bei der Ausrich- Helfer einen Preis gewann. Der
tung des Traisathlons, und in Hauptgewinn, eine Badeinsel,
diesem Jahr des zusätzlichen ging an Diether Mahn. 
Kindertraisathlons, verteilt sich 
auf wenige Schultern. Aus dem Für das kommende Jahr will
Kreis der Clubmitglieder des Organisationsleiter Frank H.
TCT, Freunden des Tennisclubs Schatz größere Bemühungen
und Freunden und Bekannten anstellen, um den Helferkreis
von Clubmitgliedern setzt sich zu erweitern. Dabei sind
dieser Helferkreis überwiegend Helfer, die nicht aus dem Kreis
zusammen. Am 16. November des TCT kommen, besonders
waren sie ins Tennishaus zum willkommen. Der 9. Traisath­
Helferfest geladen. Anne Topp Ion findet am 14./15. Septem­
hatte wieder einmal dafür ber 1991 statt. 

Geräteturnen an drei Wochenenden 
TRAISA (mp). An den Run- Mädchen mit nur zwei Übungs­
denwettkämpfen des Turngaus stunden wöchentlich auskom­
Main-Rhein im Geräteturnen men müssen und auch keinerlei
nahm nach längerer Pause Wettkampferfahrung besitzen,
wieder eine Nachwuchsmann- ist der erreichte Platz entspre­
schaft der Turngemeinde Traisa chend hoch zu bewerten. An
teil. Die Mannschaft, aus fünf drei Wochenenden mußten sie
Mädchen bestehend, die sich zu den Wettkämpfen nach Wei­
noch im Aufbau befindet, er- terstadt fahren. Eine Geste des
reichte den 14. Platz in der Lei- Turngaus zum Rundenab­
stungsklasse L4. Mit dabei schluß: jede Mannschaft erhielt 
waren Eva-Maria Reitz, Andrea neben der Urkunde ein Grup­
Meuer, Valentina Tesky, Eva penfoto als Erinnerung über­
Baierl und Petra Plag. Da die reicht. 

IIBIMDBKO 
Philipp Fornoff 
macht Räume schöner 
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Verlag c1e Verw-
.. \-Traisa. Teleton o 

\n den Gänsäckern 9. 6109 Muh\ta 

!Für das 

scliönste !Fest 

des Jahres 
Bersträßer 

Heppenheimer Schloßberg, trocken ObA 

Umstädter 
Bietjungfernschoppen, Müller Thurgau+ Bacchus, ObA 

Rheinpfalz 
Dirmsteiner Mandelpfad, Müller Thurgau, lieblich ObA 
Neuleininger Höllenpfad, halbtrocken ObA 
Dirmsteiner Schwarzerde, Müller Thurgau, lieblich ObA 

Rheinhessen 

1,01 DM 5,65

1,0 1 DM 6,95

1,0 1 DM 4,45
1,0 1 DM 4,45
1,0 1 DM 4,45

Bechtheimer Pilgerpfad, Bacchus + Kerner, Kabinett 1,0 1 DM 4,45 
Elsheimer Domherr, Müller Thurgau, Kabinett 0,7 1 DM 3,45
Niersteiner Gutes Domtal, Müller Thurgau+ Kerner, Kab. 0,7 1 DM 3,65

Rotweine und Weißherbst 
Rheinhessen 

Binger St. Rochus Kapelle, Domfelder+ Spätburgunder 
Wachenheimer Domblick, Portugieser Weißherbst 

Pfalz 
Neuleininger Höllenpfad, Portugieser 

Alle Weine solange Vorrat reicht! 

1,0 1 DM 5,95
1,0 1 DM 5,95

1,01 DM 5,75

ttinhcz 
Hnyh 

Abholmarkt+ Heimservice
Odenwaldstraße 11 
6109 Mühltal/Nieder-Ramstadt
Telefon 06151 / 146170 
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Wir 
setzen 

auf 

Frische 

1 LKA I Empfehlenswert unsere Frischfleisch-Abteilung,
,:.-a_,.,..__. Obst und Gemüse täglich marktfrisch, 

Molkereiprodukte frisch auf den Tisch 

Dazu unsere Dauer-Niedrigpreise! 

t!'l!i #l '�marlrt/ 
u\JlüQQeR-gturMpb 

Da lohnt sich mal der Weg nac� Traisa. Parken am Haus. Darmstädter Straße 35, 6109 Mühltal·Traisa, Tel. (0 61 51) 14 75 73 

GANZ IN IHRER NÄHE ... 
HOTEL-RESTAURANT 

» Waldesruh«
Familie Oberpi chler • Mühltal-Trauthcim 

Telefon 06151 / 142 02 

Wir bieten Ihnen neben deutscher und 
französischer Küche auch den 

richtigen Rahmen für Ihre Festlichkeiten. 

Gemütlicher Gastraum 
mit Nebenzimmer und 
Terrasse für alle 
Festlichkeiten 

Kuchen und 
Hausmacher 
Wurstspezialitäten aus 
eigener Herstellung 

Cafe - Restaurant 

» Trautheim «
Inh. M. Matzek 

6109 Mühltal - Trautheim 
Telefon O 61 51 / 14 51 48 

• • • 

Tagl. geöffnet von 10.00 - 24.00 Uhr • Montag Ruhetag 

AUTOHA
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S-
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E EL instandsetzung 
aller Fabrikate 
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BAU- UND MÖBELSCHREINEREI • GLASEREI 

K. WASSMANN GMBH
Büachelatraße 5/9 · Telefon 55293 

Wir stellen Türen, Fenster, Einbauschränke her. liefern und montieren 
Fertigteile, Kunststoff-Fenster, Holz-Fenster, Bodentreppen, Dach• 
flilchenfenster, fertigen Holzdecken, erstellen Zwischenwände in 
Trockenbau, isolieren Ihren Speicher. belegen Dielenböden mit Span­
platten oder Fertigparkett, liefern Qualitätsmöbel und Einbauktichen, 
kurz, alle einschlägigen Arbeiten und Reparaturen. 

Seit mehr ·als 60 Jahren Ihr erfahrener Fachmann am 
Ort. Laasen Sie sich objektiv beraten. 

lnnungsbetrieb holz- und 
kunststoffverarbe1tendes Handwerk 

zurück vom Finanzamt 
• Wir können die Steuern nicht

abschaffen:
• Wir senken Ihre Steuern mit einer

gezielten Vermögensberatung!
• Rufen Sie uns an:

(06 1 51) 

�146161 
ii 

Portfolio 

Leuchtenmülll!I 
Holztreppen 
Holzgeländer 
Treppenbau GmbH 

9

8760 Miltenberg, Benzstraße 8 
Beratung: 09371/8521 und 09371/6717 
Fachberater: 09371/6003 u. 06188/773 85 

Sauna in Mühltal 
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SAUNAÖFFNUNGSZEITEN: 
Herren Montag 19 - 22 Uhr 
Damen Dienstag 15 - 22 Uhr 
Gemischt Mittwoch 17 - 22 Uhr 

Freitag 16 - 22 Uhr 

Babyschwimmen 
Montag 10 - 12 Uhr, Freitag 11 - 12 Uhr 

(Wassertemperatur 32 °) 
Medizinische Bäder- und Massagepraxis Monika Küchler 

Am Klingenteich 14 • Im Postbildungszentrum 
6109 Mühltal-Trautheim • Telefon O 61 51/1489 31 

F\� 
�""�atelliten 

Empfangsanlage 
für ASTRA 

komplett mit Fernbedienung 

ab 645,­
SYRO-SAT-SYSTEME 

Zur Eisernen Hand 25 
(Eingang Ecke In d. Gänsäckern) 

6109 Mühltal-Traisa 
Tel. 06151 / 147794 

• Wartungs- und 
• Reparaturarbeiten
• Wannen-Schnell­
• Wechsel 

Telefon

0 61 51 / 14 77 44 

-
"Der 

direkte 
Draht 
zum 

Heizöl!' 

wmtershall 

Heizöl 
Wintershall-Verkaufsbüro 

Darmstadt 

"Jl (0 61 51) 8 20 25 

Schornsteinsorgen? 
Wir sanieren schnell 

und preiswert! 

Tel. 06151 /148072 

16 TV-PROGRAMME 

Farbfernseher mit eingebau­
tem Stereo-Satellitenreceiver 

DM 8 9 ,- monatlich. 
Leasingdauer 36 Monate. 

Späterer Kaufvertrag möglich, 
dazu 

Satellitenempfangsanlage 

DM 398,- 60cm,
Teilzahlung möglich. 

Darmstadt, Schulstraße 16 
Tel. 06151 / 28646 

�e-..eE.en:� 
MARKEN-LEASING 

TV· VIDEO· HIFI 

6052 Muhlhe1m bei Offenbach 
Lammersp1eler Straße 106 

Postfach 1461. Tel. 06108-6137 

Große Au&,stellung 1 

Fachberatung auch bei lhn811 1 

:•·••:./•:,,•. ·°'":''••/' •• , •.. "i:>":t'i:••···· Ein neues Bad? 
Der FaChmann i .

·•lel.·•··Ji��---072·:

. 

• DETTKI
. 

06151 /148072 

HEIZUNG• KLIMA• SANITÄR 

In den Gänsäckern 3 
6109 Mühltal-Traisa 




